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Editorial 

Liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler 

Nichts ist so beständig wie der Wandel, so zu lesen in 
vielen Zitaten. Dass sich etwas ändert, gilt als ausge-
macht. Kaum stellt sich das Gefühl ein, sich auf den Lor-
beeren ausruhen zu können, schwupp steht die 
nächste Herausforderung an. Wenn ich so auf die letz-
ten Monate zurückschaue, ist im Leben unserer Mitar-
beitenden so einiges geschehen. So hat Andrea Muri 
auf den ersten Januar 2023 bei uns ihre neue Arbeits-
stelle angetreten und sich in unser Team integriert. An-
drea Renggli durfte Anfang Februar ihre Tochter Noemi 
auf die Welt bringen und geniesst nun mit ihrem Ehe-
mann ihre Elternzeit. Milena Schärli musste ins kalte 
Wasser springen und meine Stellvertretung überneh-
men, als ich wegen eines grippalen Infektes pausieren 
musste, und hat dabei neue Vorlieben für das Teilungs-
wesen entdeckt. Franziska Wüest steht nach zwei in-
tensiven Jahren vor dem Abschluss der Berufsmatura, 
genauso Julia Bürkler, welche im Mai ihren Bachelor in 
Rechtswissenschaften abschliesst. Dann unser Nest-
häkchen Carol Steinmann. Sie hat lernen müssen, sich 
in die Berufswelt einzugewöhnen und Erfahrungen zu 
sammeln. Die einzigen Konstanten sind wohl Sandra 
Vogel und ich. Wir beide sind zwar alte Hasen und den-
noch dürfen wir jeden Tag unseren Erfahrungsschatz 
erweitern. 

Und Jovanka Sager. Sie hat sich zu einem nächsten Kar-
riereschritt entschieden und wird deshalb die Ge-
meinde Egolzwil Ende Juni verlassen, um in die Privat-
wirtschaft wechseln. Sie war für mich, für uns alle, eine 
Schlüsselperson in der Erarbeitung der neuen Struktu-
ren im Finanzbereich. Dank ihrer Hartnäckigkeit und ih-
rer planerischen und analytischen Fähigkeiten konnten 
wir unsere Qualität in der Rechnungsführung und den 
Prozessen wesentlich verbessern und konsolidieren. 
Der Prozess ist natürlich bei weitem noch nicht abge-
schlossen, umso mehr bedauere ich ihren Weggang 
ausserordentlich und danke Jovanka Sager für die 
freundschaftliche Zusammenarbeit ganz herzlich. 

Der Gemeinderat hat bereits in der Budgetphase ent-
schieden, das Führungsmodell zu reflektieren und wo 
notwendig, Anpassungen vorzunehmen. Dazu ist mo-
mentan eine Umfrage bei Mitarbeitenden, Controlling-
kommission und den Parteivorständen im Gang. An sei-
ner Klausur am 22. Mai 2023 wird der Gemeinderat die 
Ergebnisse diskutieren. Auf die Rückmeldungen bin ich 
sehr gespannt. Ganz sicher werden wir wertvolle Hin-
weise erhalten, die uns helfen, im Fluss zu bleiben und 
neue Ideen zu entwickeln. 

Somit bleiben wir alle zusammen am Ball, um den kon-
tinuierlichen Verbesserungsprozess weiterzuführen. 
Fakt ist, neue Herausforderungen kommen auf uns zu. 
Aber sind nicht gerade die Veränderungen, das Salz in 
der Suppe, die das Leben spannend und interessant 
machen? Entscheiden Sie selbst. 

Nachrichten aus der Gemeinde 

2. Wahlgang Regierungsratswahlen
Am Sonntag, 14. Mai 2023, findet der 2. Wahlgang der 
Regierungsratswahlen statt. 

Wir laden Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger, ein, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und am Urnengang teilzunehmen.  

Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindeverwaltung 
Egolzwil, Dorfchärn (1. Obergeschoss), ist am Wahl-
sonntag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. Die 

Margrit Bucher 
Gemeindeschreiberin 

Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht 
digital an! 

Impressum 
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briefliche Stimmabgabe ist bis zum Urnenbüroschluss 
möglich. Sie können das verschlossene Couvert in den 
Gemeindebriefkasten werfen oder im Urnenlokal über-
geben.  

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Stimmrechtsausweis zu 
unterzeichnen. Besten Dank.  

Traktanden der Gemeindeversammlung 
Am 14. Juni 2023 findet die ordentliche Gemeindever-
sammlung statt. Folgende Themen werden den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger zur Beschlussfassung 
unterbreitet: 

1. Genehmigung Jahresbericht 2022 mit:
der Jahresrechnung 2022
den Berichten zu den Aufgabenbereichen
dem Prüfungsbericht der externen Revisions-
stelle
Bericht der Controlling-Kommission

2. Beschlussfassung über den Nachtragskredit zum
Budget 2023 von CHF 183'000 für die Projektie-
rung (Bauprojekt, Submission und Vergabe) des
Grundwasserpumpwerkes Schürmatt Egolzwil

3. Beschlussfassung über die Abrechnung des Son-
derkredites Allmendstrasse

4. Ersatzwahl des Präsidiums der Controlling-Kom-
mission

Die Botschaft mit den detaillierten Unterlagen werden 
bis 24. Mai 2023 in alle Haushaltungen versandt. 

Die Gemeinde Egolzwil gratuliert Marie 
Felder zu ihrem 96. Geburtstag  
Am 7. Mai darf Frau Marie 
Felder im Zentrum Biffig in 
Schötz ihren 96. Geburtstag 
feiern. Der Gemeinderat gra-
tuliert im Namen der gesam-
ten Bevölkerung herzlich zu 
diesem besonderen Tag und 
wünscht Frau Felder für das 
neue Lebensjahr gute Ge-
sundheit und viele heitere 
Lebensstunden im Kreise ih-
rer Liebsten.  

Jovanka Sager verlässt die Gemeindever-
waltung 
Jovanka Sager hat ihre Stelle als Bereichsleiterin Finan-
zen auf den 30. Juni 2023 gekündigt, um eine neue Her-
ausforderung in der Privatwirtschaft anzunehmen. Sie 
wird bereits Ende Mai austreten und die wohlverdien-
ten Ferien beziehen. Der Gemeinderat und die Gemein-
deverwaltung haben mit Bedauern von der Kündigung 
Kenntnis genommen. Jovanka Sager hat in den drei Jah-
ren sehr viel bewirkt. Die Prozesse wurden optimiert 
und die Aufgaben nach klaren Regeln auf die im Bereich 
Finanzen arbeitenden Mitarbeitenden aufgeteilt. Mit 
einem grossen Effort hat sie im letzten Jahr die Umstel-
lung der Software vollzogen. So ist es ihr Verdienst, 
dass wir bereits 2022 einen ersten Abschluss auf Aba-
cus präsentieren dürfen. Frau Jovanka Sager verdient 
unsere Wertschätzung und unsere Anerkennung. Wir 
wünschen ihr auf ihrem weiteren beruflichen und pri-
vaten Lebensweg viel Erfolg und Wohlergehen und 
danken ihr ganz herzlich für die Zusammenarbeit. 

Die Stelle für die Bereichsleitung mit einem Pensum 
von 40 % - 60 % wird zur freien Bewerbung ausge-
schrieben. 

Leerwohnungszählung 
Die Gemeinden haben die jährliche Zählung der Leer-
wohnungen durchzuführen. Per 1. Juni ist die Erhebung 
der leerstehenden Wohnungen im Gemeindegebiet 
durchzuführen. Wir bitten deshalb die Wohnungsei-
gentümer, leerstehende Wohnungen zu melden, damit 
diese statistisch erfasst werden können. 

Als Leerwohnungen im Sinne dieser Zählung gelten alle 
möblierten und unmöblierten Wohnungen und Einfa-
milienhäuser, die gleichzeitig folgende Bedingungen 
erfüllen: 

▸ Wohnungen oder Einfamilienhäuser, die am Stich-
tag (1. Juni) unbesetzt, aber bewohnbar sind und

▸ die am Stichtag (1. Juni) zur dauernden Miete von
mindestens drei Monaten oder zum Kauf angebo-
ten werden.

Wir danken für die Mitteilung bis 3. Juni 2023 an die 
Gemeindeverwaltung Egolzwil (gemeindeverwal-
tung@egolzwil.ch oder 041 984 00 10). 
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Hundekontrolle 
Hundesteuer 
Für jeden Hund haben die Hundehalterin und der Hun-
dehalter der Einwohnergemeinde, in welcher der Hund 
gehalten wird, jährlich eine Steuer zu entrichten. Die 
entsprechende Rechnung wird im Mai 2023 von der 
Gemeindebuchhaltung Egolzwil verschickt und ist zahl-
bar bis 30. Juni 2023. 

Meldepflicht und Kennzeichnung 
Welpen brauchen spätestens mit drei Monaten einen 
Mikrochip, welcher vom Tierarzt unter die Haut einge-
pflanzt wird und elektronisch ablesbar ist. Die Tierarzt-
praxis registriert mittels Personen-ID, die Sie durch die 
Gemeindeverwaltung erhalten, der Chipnummer und 
der übrigen Daten Ihren Hund auf der Datenbank Ami-
cus. Die Hundehalterinnen und Hundehalter werden 
gebeten, Änderungen der Hundehaltung (An-/Abmel-
dung), Telefonnummer und E-Mail-Adresse über 
www.amicus.ch vorzunehmen. Adressänderungen sind 
der Gemeindeverwaltung zur Datenaktualisierung mit-
zuteilen. 

Strategiepapier für die Kommunikation 
erarbeitet 
Im letzten Herbst hat der Gemeinderat eine Arbeits-
gruppe für die Erarbeitung eines Strategiepapiers für 
die Kommunikation eingesetzt. Die Arbeitsgruppe hat 
in verschiedenen Sitzungen die Grundlagen erarbeitet 
und vor kurzem dem Gemeinderat Bericht erstattet. In 
einer SWOT-Analyse sind die Stärken und Schwächen, 
Chancen und Risiken herausgeschält worden. Als 
Stärke wurde die regelmässige Berichterstattung in der 
Egolzwiler Sicht, das vorhandene Corporate Design, die 
Anstellung von Gemeindekorrespondentinnen und die 
gelebte Wertschätzung erachtet. Als Schwäche hat sich 
die Streuung der Informationen, die fehlende Vielfältig-
keit der Kanäle und die altersgerechte Aufbereitung 
der Kommunikation herausgestellt. Auf dieser Grund-
lage hat die Arbeitsgruppe in der Folge die Anspruchs-
gruppen und verschiedene Massnahmen mit deren Ge-
wichtung erarbeitet.  

Mit dem vorliegenden Strategiepapier sollen nun die 
Schwächen eliminiert und die Chancen für eine brei-
tere Kommunikation genutzt werden. Erste Kosten-
schätzungen sind erstellt und die Umsetzungsphase de-
finiert worden. 

Das Strategiepapier und der Massnahmenkatalog sind 
nun der Controlling-Kommission, den Parteivorständen 
und interessierten Kreisen zur Vernehmlassung bis 
Ende Mai 2023 zugestellt worden. Ziel ist es, im zweiten 
Halbjahr die ersten Massnahmen anzugehen sowie für 
das Budget 2024 entsprechende Mittel einzusetzen. 

Übergabe Sicherheits-
beratung der Gemein-
den Wiggertal  
Am Donnerstag, 22. März 
2023 wurde im Rahmen der 
jährlichen Sitzung der Sicher-
heitsvertreter der Gemein-
den Wiggertal, Markus Zwei-
fel, verabschiedet. Seit 2010 
und sogar über die Pension 
hinaus hat Markus mit star-
kem Engagement die Ge-
meinden zu jeglichen sicherheitsrelevanten Themen 
beraten. Besonders geschätzt wurde seine ehrliche und 
offene Kommunikation, die immer freundliche und po-
sitive Art, sein unglaublich grosses Fachwissen und die 
Fähigkeit, immer tragbare und praktikable Lösungen zu 
finden.  

In diese grossen Fussstapfen wagt sich Nicole Hodel. Sie 
wurde ebenfalls an dieser Sitzung im Gremium aufge-
nommen. Privat lebt 
sie mit ihrem Mann 
und den zwei Kin-
dern in Altishofen 
und freut sich auf 
eine spannende und 
lehrreiche Zusam-
menarbeit. 

Vielen Dank Markus, 
für all das Geleistete 
und Nicole wün-
schen wir viel 
Freude bei den 
neuen Aufgaben. 
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Vorplatzanpassungen Entsorgungsstelle 
Kirchmatt 8 
Ab dem 20. März 2023 wurden Vorplatzanpassungen 
bei der Entsorgungsstelle Kirchmatt 8 der Gemeinde 
Egolzwil vorgenommen. Hierbei wurde der vorher be-
kieste Platz durch unsere zwei Werkhofmitarbeitenden 
mit Verbundsteinplatten bestückt. Durch die Sanierung 
wird Ihnen, als Nutzende der Entsorgungsstelle, das 
Wenden mit Fahrzeugen erleichtert und die Begehung 
ohne Unebenheiten und Wasserpfützen ermöglicht. 
Die Gemeinde Egolzwil durfte bereits viele positive 
Wortmeldungen entgegennehmen. 

Wir danken unserem Werkhof-Team herzlich für den 
Einsatz und das sehr gelungene Ergebnis. Ebenfalls 
möchten wir uns bei der gesamten Bevölkerung für die 
Rücksichtnahme und das Verständnis während der 
Bauzeit bedanken.  

Jede Flasche zählt! - Umweltzertifikat für 
die Gemeinde Egolzwil 
Die Sammelstelle der Gemeinde Egolzwil hat im Jahr 
2022 total 6'784 (Vorjahr: 6'944) Kilogramm PET-Ge-
tränkeflasche gesammelt. Die rund 246’259 (252'067) 
Flaschen wurden von PET-Recycling Schweiz der Wie-
derverwertung zugeführt. Dank der Sammelleistung 
der Gemeinde Egolzwil konnten rund 20’352 (20'832) 
Kilogramm Treibhausgase und rund 6’445 (6'597) Liter 
Erdöl eingespart werden. Diese Leistung wurde mit ei-
nem entsprechenden Umweltzertifikat belohnt. 

Durch die korrekte Entsorgung von PET-Getränkefla-
schen wird mit wenig Aufwand der Klimaschutz geför-
dert, Energie gespart, Abfall vermindert und nicht er-
neuerbare Ressourcen geschont. Vielen Dank für Ihren 
Beitrag für die Umwelt! 

Danke für Ihren Beitrag zum Energiespa-
ren! 
Das milde Wetter, das energiebewusste Verhalten der 
Bevölkerung und Wirtschaft sowie Ihre Unterstützung 
haben in den letzten Monaten dazu beigetragen, eine 
Strom- und Gasmangellage abzuwenden. Für Ihren Bei-
trag danken wir Ihnen herzlich! 

Der Regierungsrat Luzern hat am 24. März 2023 folgen-
dermassen informiert: 

Die Versorgungslage hat sich so weit entspannt, dass 
Bund und Kanton verschiedene Sofortmassnahmen per 
Mitte April 2023 gelockert hat. In der Verwaltung und 
den Schulden des Kantons Luzern werden Massnah-
men aufgehoben, die eine Leistungseinbusse zulasten 
der Betroffenen bedeuteten, etwa die Absenkung der 
Wassertemperatur in Schwimmbädern. Andere Mass-
nahmen bleiben in Kraft, weil sie nachhaltig sind, na-
mentlich Modernisierungen im Bereich Gebäude- und 
Sanitärtechnik, Verkürzungen unproduktiver Geräte-
betriebszeiten und Begrenzungen von Raumtempera-
turen. Die aktualisierte Liste der Energiesparmassnah-
men finden Sie unter www.lu.ch. 

Gleichzeitig gilt der Blick bereits dem kommenden Win-
ter. Kantone, Gemeinden, Firmen und Haushalte müs-
sen die Zeit bis dahin nutzen, um baulichen und be-
triebliche Massnahmen zur Einsparung von Energie 
und zur dezentralen Stromerzeugung voranzutreiben. 
Damit ist zum Beispiel der Fensterersatz, der Ersatz 
ineffizienter Geräte, die Installation von Photovoltaik-
Anlagen oder der Einbau von LED-Beleuchtung ge-
meint. Der Regierungsrat, wie auch die Gemeinde 
Egolzwil freuen sich, dass wir weiterhin auf Ihre Initia-
tive zählen dürfen! 

Natur- und Umweltkommission NUK 
Gemeinsamer Kampf gegen invasive Neophyten 
In der Schweiz breiten sich gebietsfremde Pflanzen, so-
genannte invasive Neophyten, immer stärker aus und 
verdrängen somit zunehmend einheimische Arten. 
Durch den Menschen gelangten sie als Nutz- oder Gar-
tenpflanzen zu uns oder wurden eingeschleppt. Die 
meisten exotischen Pflanzen sind eine Bereicherung 
und gefährden weder Mensch noch Natur. Nur bei ei-
nem Teil von ihnen handelt es sich um exotische Prob-
lempflanzen, sogenannte invasive Neophyten. Einige 
invasive Neophyten können sogar gesundheitsschädi-
gend sein (Allergien, Verbrennungen). 
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Haben sie sich einmal ausserhalb von Gärten und Park-
anlagen etabliert, fallen sie durch ihren üppigen Wuchs 
und ihre schnelle Verbreitung auf. Die invasiven Neo-
phyten breiten sich rasch und stark aus, haben keine 
Feinde, verdrängen die einheimischen Arten und tra-
gen zu einem Rückgang der biologischen Vielfalt bei.  
Wegen ihres grossen Schadenpotentials müssen inva-
sive Neophyten aktiv und gezielt bekämpft werden. 
Langfristig ist davon auszugehen, dass invasive Neo-
phyten hohe Kosten verursachen werden.  

Auch in unserer Gemeinde breiten sich invasive Neo-
phyten aus, im Siedlungsgebiet insbesondere das ein-
jährige Berufkraut. Der Werkdienst ist bemüht, die öf-
fentlichen Flächen unter Kontrolle zu halten, um wei-
tere Verbreitungen zu vermeiden. Helfen Sie mit und 
entfernen Sie invasive Neophyten in Ihrer Umgebung, 
damit diese sich nicht unbeabsichtigt in die Nachbar-
schaft und in naturnahe Lebensräume ausbreiten.  

Der Kanton Luzern lancierte im Kampf gegen exotische 
Problempflanzen einen Neophytensack. Die Neophy-
tensäcke können kostenlos bei der Gemeindeverwal-
tung oder beim Werkdienst bezogen werden. Mit der 
wöchentlichen Abfallentsorgung werden die Neophy-
tensäcke gratis entsorgt.  

Ab dem Sommer 2023 wird beim Parkplatz Allmend ein 
Neophytenbehälter von der Gemeinde Egolzwil aufge-
stellt.  

Was können Sie tun? 
Finden Sie auf ihrem Grundstück oder bei einem Spa-
ziergang die nachfolgend abgebildeten Pflanzen, dann 
reissen Sie diese mitsamt den Wurzeln aus. Sammeln 
und entsorgen Sie die Pflanzen in einem Neophyten- 
oder Abfallsack. Bei einer Wanderung auf dem Santen-
berg können die Pflanzen im Neophytenbehälter beim 
Parkplatz Allmend entsorgt werden.  

Einjähriges Beruf-
kraut (Erigeron an-
nuus) 

Kanadische Goldrute 
(Solidago canaden-
sis) 

Drüsige Springkraut 
(Impatiens glandu-
lifera) 

Die hier abgebildeten Pflanzen sind für Sie nicht gefähr-
lich. Durch Ausreissen und korrektes Entsorgen helfen 
Sie mit, deren unkontrollierte Ausbreitung einzudäm-
men. 

Die Gemeinde dankt Ihnen für Ihre Unterstützung. 

Weiter Infos und Details über Neophyten: 

Umweltberatung 
Luzern 
Leinenpflicht für Hunde 
Während der Brut- und Setzzeit besteht für trächtige 
Rehe und ihre frisch gesetzten Kitze, junge Feldhasen, 
Füchse oder Dachse sowie am Boden brütende Vögel 
und ihre Gelege grosse Gefahr. Deshalb gilt im Kanton 
Luzern vom 1. April bis 31. Juli eine Leinenpflicht für 
Hunde im Wald sowie näher als 50 Meter zum Wald-
rand. Streunende Hunde können enormen Stress und 
tödliche Gefahr für Jungtiere darstellen. Werden Wild-
tiere aufgescheucht, wird die Versorgung ihres Nach-
wuchses oft vernachlässigt. Folgen davon sind erkal-
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tete oder zerstörte Gelege von bodenbrütenden Vö-
geln und verlassene Jungsäuger, was meistens den si-
cheren Tod für die Tiere bedeutet. 

Ganzjährig gilt die Leinenpflicht für Hunde in allen Na-
turschutzgebieten, in Parkanlagen, im öffentlichen Ver-
kehr, in Wirtschaften, Läden und an verkehrsreichen 
Strassen. 

Weiterführender Link: Leinenpflicht für Hunde - Kanton 
Luzern 

Pflanzen sammeln oder ausgraben – darf ich das? 
Gibt es dazu Regeln? 
Im Frühjahr spriesst draussen wieder alles und das 
macht Lust, in der Natur wildwachsende Kräuter und 
Blumen zu sammeln. Aber an welchen Orten gelten ei-
gentlich welche Regeln? Am Bach dürfen Sie keine 
Pflanzen ausgraben, denn die Ufervegetation ist bun-
desrechtlich geschützt. Bärlauch und andere Kräuter 
«im ortsüblichen Umfang» zu sammeln, ist erlaubt, falls 
die Arten nicht geschützt sind oder in einem Schutzge-
biet wachsen. Möchten Sie gewerblich sammeln, müs-
sen Sie eine Bewilligung beim Kanton einholen. Wir ha-
ben für Sie die geltenden Regeln zusammengestellt.  

Weiterführender Link: https://umweltberatung-lu-
zern.ch/themen/natur-garten/pflanzen-pilze/einhei-
mische-pflanzen/sammeln-von-pflanzen-der-natur  

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbera-
tung Luzern 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

Baugesuche eingereicht 
von 

▸ Gemeinde Egolzwil, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, für
den Neubau eines Salzsilos auf Grundstück Nr. 570,
Kirchmatt 8, Grundbuch Egolzwil

Baubewilligung erteilt 
an 

▸ Kurmann Bruno, Köcheli 1, 6243 Egolzwil, für die
Sanierung und die Erweiterung des Vorplatzes auf
Grundstück Nr. 637, Köcheli 1, Grundbuch Egolzwil

▸ Boshkow Leslie-Joana und Johannes, Haldenweg 24,
6243 Egolzwil, für die Umnutzung des Zwei-
familienhauses in ein Einfamilienhaus durch
Aufhebung der Einliegerwohnung auf Grundstück
Nr. 438, Haldenweg 24, Grundbuch Egolzwil

▸ De Gregorio-Kaufmann Irma und Müller Richard,
Engelbergstrasse 12, 6243 Egolzwil, für den Neubau
eines Aussenschwimmbads (unbeheizt) auf Grund-
stück Nr. 545, Engelbergstrasse 12, Grundbuch
Egolzwil

▸ Oetterli Niklaus und Susanne, Engelbergstrasse 6,
6243 Egolzwil, für den Neubau eines Schwimmtei-
ches und den Neubau einer Pergola auf Grundstück
Nr. 411, Engelbergstrasse 6, Grundbuch Egolzwil

Zivilstandsmeldung 
Eheschliessung 

Moser Pascal, von Besenbüren AG, wohnhaft in Egolz-
wil, Dorfmatt 4, und Huber Larissa, von Triengen LU 
und Buttisholz LU, wohnhaft in Egolzwil, Dorfmatt 4 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemeinsa-
men Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 
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Begrüssung Neuzuzüger 1. Quartal 
Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen:  

▸ Boshkow Johannes und Leslie-Joana mit Oliver,
Haldenweg 24

▸ Fallegger Sara, Dorfmatt 9
▸ Fischer Stefan und Esther, Unterdorf 8
▸ Grüter Helena, Dorf 1
▸ Studer Andreas, Gehren 10
▸ Wermelinger Marina, Dorf 4a

Es werden nur Neuzuzüger mit Einverständnis publi-
ziert. Daher ist die Auflistung nicht abschliessend.  

Ausserordentliche Öffnungszeiten der 
Verwaltung 
Der Schalter und das Telefon der Gemeindeverwaltung 
bleiben an folgenden Daten geschlossen: 

▸ Do, 18.05.2023 Auffahrt 
▸ Fr, 19.05.2023 Brücke 
▸ Mo, 29.05.2023 Pfingstmontag 

Bei Todesfällen ist die Gemeindeverwaltung über die 
Telefonnummer 077 500 36 10 erreichbar. 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Gesucht: Mitarbeiter/in Hausdienst im 
Stundenlohn 
Die Gemeinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur, beschäf-
tigt sich aktuell mit der Organisation der Schulhaus-
Sommerreinigung. Der Grossteil der Schulhausreini-
gung findet in der ersten Ferienwoche 10. - 14. Juli 
2023 statt, durch die geplanten Sanierungsmassnah-
men sind jedoch weitere Reinigungsarbeiten vor, wäh-
rend und nach den Sommerferien notwendig. Zur Un-
terstützung unseres Sommerreinigungs-Teams suchen 
wir per sofort ein/e Mitarbeiter/in Hausdienst im 
Stundenlohn.  

Der Arbeitseinsatz erfolgt auf Abruf und in Absprache 
mit der vorgesetzten Stelle. Das Arbeitspensum ergibt 
sich nach Aufwand und gemäss Arbeitszeiterfassung. 
Zu Ihren Hauptaufgaben gehören die Grundreinigungs-
arbeiten der Schulräumlichkeiten sowie Unterhaltsrei-
nigungen während den Umbauarbeiten.  

Haben Sie Kapazität und Freude daran, vor, während 
und nach den Sommerferien das Zentrum Oberdorf zu-
sammen mit den Fachangestellten auf Vordermann zu 
bringen? Sind Sie körperlich fit und verfügen über ein 
gepflegtes Auftreten sowie ein hohes Mass an Zuver-
lässigkeit? 

So freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme und das 
gemeinsame Kennenlernen. Für Fragen steht Ihnen die 
Leiterin Bau und Infrastruktur, milena.schaerli@egolz-
wil.ch / 041 984 00 12 gerne zur Verfügung. 

Passepartout 
Passepartout passt Preise per Fahrplanjahr 2024 an 
und führt FlexiAbo ein  
Die Teuerung trifft auch die öV-Branche spürbar. 
Steigende Energie- und Treibstoffpreise lassen den Fi-
nanzbedarf im öV wachsen. Aus diesem Grund hebt 
der Tarifverbund Passepartout erstmals seit sieben 
Jahren die Preise um durchschnittlich 3.7 % an. Pas-
separtout nutzt die bevorstehende Tarifmassnahme 
jedoch gleichzeitig auch als Chance: Er erhöht den 
Rabatt auf Abonnemente für Kinder-, Jugendliche 
und junge Erwachsene unter 25 Jahren und gewährt 
auf Jahresabos der Zone 10 einen zusätzlichen, drit-
ten Gratismonat. Mit der Einführung des FlexiAbos 
reagiert Passepartout zudem auf die veränderten 
Mobilitätsbedürfnisse mit Homeoffice und Teilzeitar-
beit.  

Der Nationale Direkte Verkehr (NDV) hebt die öV-
Preise mit dem kommenden Fahrplanwechsel an. Pas-
separtout erhöht seine Preise per 10. Dezember 2023 
ebenfalls um durchschnittlich 3.7 %. Dies hat das Steu-
erungsgremium des Tarifverbunds entschieden. Grund 
dafür ist einerseits die Teuerung, welche seit der letz-
ten Preiserhöhung vor sieben Jahren über 6.9 % be-
trägt. Zudem hat der Bund angekündigt, im Jahr 2024 
weniger Mittel für Abgeltungen im Regionalen Perso-
nenverkehr zur Verfügung zu stellen. Trotz Sparan-
strengungen der Branche müssen sich auch die Reisen-
den über die Billettpreise zu einem angemessenen Teil 
an den gestiegenen Kosten beteiligen.  

Differenzierte Preisanpassung 
Passepartout passt die Tarife im Dezember differen-
ziert an. Das heisst, nicht jedes Produkt erfährt eine 
gleiche Preisanpassung. Im Durchschnitt werden die 
Einzelfahrausweise um 4.5 % und die Abonnemente 
um 2.7 % steigen. Beim Kurzstreckentarif Vollpreis, bei 
Einzelfahrausweisen für eine Zone Vollpreis sowie bei 
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Einzelfahrausweisen der Zone 10 kommt es zu einer 
überdurchschnittlichen Preiserhöhung. Zudem wird die 
Tarifstufe «alle Zonen» bei den Einzeltickets neu bei 13 
Zonen, anstatt wie bisher bei 10 Zonen angesetzt. Ein-
zelfahrausweise, Tageskarten, Mehrfahrtenkarten und 
Multi-Tageskarten ab 2 bis 10 Zonen erfahren hingegen 
keine Preissteigerung. Abonnemente für Erwachsene 
werden leicht überproportional teurer. Hingegen wird 
der Rabatt für Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene unter 25 Jahren erhöht, womit diese beim Ab-
schluss eines Monats- oder Jahresabos von den Preis-
erhöhungen nicht oder nur minim betroffen sein wer-
den. Zudem gewährt Passepartout neu auch auf Jahres-
abos der Zone 10 einen dritten Gratismonat, weshalb 
diese günstiger werden. Die anderen Abo-Kunden pro-
fitieren bereits heute vom Grundsatz «12 Monate zum 
Preis von 9 Monaten». Dafür wird der Verkauf der 9-
Uhr-Abonnemente aufgrund der tiefen Nachfrage so-
wie der angestrebten nationalen Sortimentsharmoni-
sierung per 10. Dezember 2023 eingestellt. Noch gül-
tige 9-Uhr-Abos können bis zu deren Ablauf weiterhin 
genutzt werden. 

Neues FlexiAbo für Teilzeitreisende 
Im Rahmen von nationalen Markttests für neue Preis- 
und Abonnementsmodelle, testeten die Westschwei-
zer Tarifverbünde Mobilis und Frimobil das FlexiAbo. 
Im März 2023 hat die Alliance SwissPass aufgrund der 
sehr positiven Resultate beschlossen, das FlexiAbo un-
ter diesem Namen in einer standardisierten Form ins 
Regelsortiment des öV zu überführen und die Rahmen-
bedingungen zu vereinheitlichen. Der Tarifverbund 
Passepartout hat sich entschieden, das FlexiAbo per 
10. Dezember 2023 ebenfalls einzuführen. Das Kon-
zept des Angebots ist einfach: Man kauft sich ein Abo
mit 100 Gültigkeitstagen, die während eines Jahres in-
nerhalb des abonnierten Geltungsbereichs individuell
genutzt werden können. Damit bietet das FlexiAbo alle
Vorteile eines persönlichen Abonnements, ist aber bei
der Nutzung der gekauften Tage flexibel. Es bewegt
sich preislich zwischen der bekannten Tageskarte bzw.
Mehrfahrtenkarte und dem Jahresabo und spricht ex-
plizit Teilzeitpendelnde und regelmässige Freizeitrei-
sende an. «Das Abo eignet sich besonders für Gelegen-
heitsreisende, Teilzeitmitarbeitende sowie für Perso-
nen, die regelmässig im Homeoffice arbeiten und bei
denen sich bisher kein Monats- oder Jahresabo gelohnt
hat», erklärt Luzia Frei, Mediensprecherin Tarifverbund
Passepartout. Mit dem FlexiAbo reagiert Passepartout
auf das veränderte Mobilitätsverhalten. Zusammen mit
dem öV-Guthaben-Abo, das auf nationaler Ebene ein-

geführt wird und auch im Verbundgebiet von Passepar-
tout eingesetzt werden kann, profitieren Kundinnen 
und Kunden von neuen flexiblen Abo-Varianten. Der 
Tarifverbund Passepartout kann somit die öV-Nutzung 
weiterhin fördern und attraktive Angebote für den 
Wechsel auf Bus und Zug anbieten. 

Tarifverbund Passepartout 
Der Tarifverbund Passepartout ist ein Zusammen-
schluss vom Verkehrsverbund Luzern, den Kantonen 
Obwalden und Nidwalden sowie zwölf Transportunter-
nehmen, mit der Vision, einen einfachen Zugang zum 
öV als Teil der Gesamtmobilität zu gewährleisten. 



10

Egolzwil am Südhang des Santenbergs mit 1'650 Einwohner ist eine entwicklungsfreudige, länd-
liche Gemeinde mit schöner Wohnlage und herrlicher Aussicht. Wenn Sie eine interessante, 
anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit suchen, sind Sie bei uns richtig. Auf den 
1. Juni 2023 oder nach Vereinbarung suchen wir eine initiative Persönlichkeit als 
 
Bereichsleiterin oder Bereichsleiter Finanzen (Pensum 40 % bis 60 %) 
 
Ihr Wirkungsfeld umfasst: 

- Die Fachverantwortung in organisatorischer und finanzieller Hinsicht des Bereichs Fi-
nanzen, insbesondere Führen der Gemeindebuchhaltung, Budgetieren, Aufgaben- und 
Finanzplanung sowie Jahresberichterstattung 

- Aufbereiten von Führungs- und Planungsinstrumenten gemäss Finanzhaushaltgesetz 
- Reporting und Controlling 
- Führung der Lohnbuchhaltung inkl. der Sozialversicherungen 
- Administrative und organisatorische Unterstützung der Verwaltungsmitarbeitenden 
- Vorbereitung von Anträgen zu Handen des Gemeinderates und der Stimmberechtigten 
- Teilnahme an den Gemeindeversammlungen oder Orientierungsversammlungen 

Sie bringen mit: 
- Mehrjährige Berufserfahrung und Weiterbildung im Finanzbereich, vorzugsweise im 

Gemeinwesen 
- Fundierte HRM2-Kenntnisse 
- Fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office /Abacus) 
- Dienstleistungsorientierte, gut organisierte, belastbare und flexible Persönlichkeit mit 

ausgeprägten Sozialkompetenz 
- Selbständige Arbeitsweise und Aufgabenerledigung 

Wir bieten Ihnen: 
- Abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit mit zeitgemässen Anstellungsbedin-

gungen und der Möglichkeit, im Homeoffice zu arbeiten 
- Hohes Mass an Selbständigkeit und Verantwortung in einer modernen Gemeinde 
- Ein kleines motiviertes Team und neuzeitliche Infrastrukturen 

Nutzen Sie die Chance, für die Egolzwiler Bevölkerung zu arbeiten. Senden Sie Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen per Mail an: margrit.bucher@egolzwil.ch oder per Post an 
Gemeindeverwaltung Egolzwil, Margrit Bucher, Dorfchärn, 6243 Egolzwil 
 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen. Für Auskünfte steht Ihnen die Gemeindeschreiberin 
Margrit Bucher unter der Telefonnummer 041 984 00 16 gerne zur Verfügung. 
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Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233  I  09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233  I  10.00   -  1 7.00 Uhr

TTAAGG  DDEERR  
OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSAAMMSSTTAAGG::
09.30 Uhr
Eröffnung durch
- Hans Luternauer, Präsident Trägerschaft Feldheim
- Roland Meier, Zentrumsleiter 
- Musikgesellschaft Reiden

10.00 - 17.00 Uhr
Floh- und Hobbymarkt

10.45/11.15/14.00/16.00 Uhr 
Geführte Rundgänge

14.00 - 17.00 Uhr 
Kinderprogramm mit Muki Reiden

14.00 - 19.00 Uhr 
Musikalische Unterhaltung mit Bäni  
in der mobilen Festhütte

15.00 Uhr 
Männerchor Ebersecken, Ständli

17.00 Uhr 
Sarina Vogel, Sing an Songwriterin aus Reiden, 
Ständli

17.00 Uhr bis … 
Bar offen

Gerne zeigen wir Ihnen bei den Rundgängen  
unseren Erweiterungsbau Haus a.

SSOONNNNTTAAGG::
10.00 Uhr 
Eröffnung Rundgang und Festwirtschaft

10.00/11.00/13.30/15.00 Uhr 
Geführte Rundgänge

10.30 Uhr 
Alphornständli

11.00 - 16.00 Uhr 
Clown Ron Dideldum aus Zofingen

11.30 - 17.00 Uhr 
Musikalische Unterhaltung mit Bäni  
in der mobilen Festhütte

14.00 Uhr 
Gospelchor Live in Church, Nebikon

FFEESSTTWWIIRRTTSSCCHHAAFFTT  
SSAAMMSSTTAAGG  &&  SSOONNNNTTAAGG
Grillstand, Risottostand
Kuchen-, Dessert- und Kaffee-Buffet
Cafeteria-Betrieb
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STOPP  
DIEBSTAHL!

Keine Wertsachen 
im Auto lassen!

Fahrzeug  
abschliessen!
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Schule Egolzwil

Alcina

Im März haben sich die beiden 3./4. Klassen mit der ak-
tuellen Aufführung der barocken Oper «Alcina» von 
Georg Friedrich Händel im Luzerner Stadttheater be-
schäftigt. Für je zwei Lektionen sind die freischaffende 
Regisseurin Christine Cyris und die Bratschistin Made-
leine Burkhalter des Luzerner Sinfonieorchesters in die 
Klassen gekommen und haben mit den Kindern gear-
beitet. Im Workshop haben die Schülerinnen und Schü-
ler erfahren, welche Berufsleute an einem Theater ar-
beiten und was ihre Arbeit ist. Danach wurden sie in 
die Oper «Alcina» eingeführt. Mit ihrer Viola spielte 
Madleine Burkhalter zu zwei unterschiedlichen Arien 
mit. Die Kinder lernten auf die Musik zu hören und sich 
vorzustellen, was sie ausdrücken möchte. Anschlies-
send waren sie selbst gefordert und durften eine Szene 
aus der Oper darstellen. Eine Gruppe war für die musi-
kalische Untermalung der Szene verantwortlich, wäh-
rend die anderen Kinder sich der Rolle entsprechend 
mit farbigen Gewändern verkleiden konnten. Dieser 
interessante und abwechslungsreiche Morgen moti-
vierte die Schülerinnen und Schüler und sie freuten 
sich auf den Ausflug nach Luzern zwei Wochen später. 

Im Stadttheater Luzern durften die Kinder hinter die 
Kulissen einer Opernaufführung schauen. Von der Büh-
ne aus sahen sie in die Zuschauerränge und in den Or-
chestergraben, konnten die Kulissen aus der Nähe be-
trachten und sahen die verschiedenen Monitore, mit 
Hilfe derer die Sängerinnen und Sänger den Dirigenten 
in allen Gesangspositionen sehen können.  
Vom ersten Rang aus wohnten sie anschliessend einem 
Teil der Bühnenprobe bei und konnten die verschiede-
nen Akteure, auch Madleine Burkhalter, bei ihrer Ar-
beit beobachten. 

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Robotiktag
Am 20. und 21. März beschäftigten sich die beiden 5./6. 
Klassen jeweils einen Tag mit dem Thema Robotik. 

Dieser Workshop wird von der Pädagogischen Hoch-
schule in Luzern durchgeführt. Drei Dozenten der PHLU 
trafen schon früh am Morgen in Egolzwil ein und rich-
teten das Schulzimmer ein. Kaum waren die Lernenden 
an ihren Plätzen, ging es auch schon los.

Was ist ein Roboter, was macht einen Roboter aus, wel-
che Bestandteile braucht ein Roboter?
Das Programmieren begann ganz einfach mit den Bee 
Boots. Diese kann man mit Knopfdruck vorwärts, rück-
wärts, rechts, links programmieren. Nach dieser Übung 
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gings schon bald ans Programmieren der Lego Mind-
storms. Diese müssen am Tablet programmiert wer-
den, das Programm auf die Roboter übertragen und 
dann per Knopfdruck gestartet. Die Anspannung und 
Aufregung ist jedesmal spürbar und die Freude umso 
grösser, wenn der Roboter auch das macht, was er ge-
mäss Programmierung tun sollte. So programmierten 
die Schüler*innen in Zweierteams die verschiedenen 
vorgegebenen Aufgaben.

Am Schluss durfte jede Gruppe ihren Roboter schmü-
cken und ihm einen Namen geben. Nun brauchten die 
Roboter noch eine Aufgabe. Den Schüler*innen fiel so 
einiges ein, was die Roboter machen sollten. 

Der Tag verging viel zu schnell. Es hat allen unglaublich 
viel Spass gemacht und einen Einblick in die Welt der 
Robotik, Informatik und Programmierung gegeben.

Verabschiedungen
Viele Jahre war Alice Kaufmann an der Schule Egolzwil 
tätig. Nach ihrer intensiven Familienzeit unterrichtete 
sie zunächst als Religionslehrperson. Nach erfolgreich 
abgeschlossenem Heilpädagogikstudium unterrichtete 
Frau Kaufmann als Lehrperson für integrative Förde-
rung Schulkinder vom Kindergarten bis in die 6. Klasse. 
Sie war auch beratend für die Lehrpersonen tätig. 
Nachdem für das Schuljahr 22/23 keine IF-Lehrperson 
gefunden werden konnte, hat Alice Kaufmann ihre 
Frühpensionierung um ein Jahr aufgeschoben. Nun 
geht auch dieses Jahr zu Ende. Frau Kaufmann hat für 
unsere Schule enormes geleistet, das IF-Konzept erar-
beitet und geprägt. Die Schule Egolzwil dankt Alice 
herzlich für ihren Einsatz für die Schulkinder und die 
Lehrpersonen.

Nicole Heimann tritt per Ende Schuljahr ihren Mutter-
schaftsurlaub an. Sie wird von Jennifer Schärer vertre-
ten. Wir wünschen Frau Heimann alles Gute und viel 
Freude im neuen Lebensabschnitt.

Neu an der Schule
Marjolein Graf wird auf 
das Schuljahr 23/24 das IF 
Pensum an der 5./6. Klasse 
übernehmen. 
Sie ist in Holland geboren 
und lebt seit 17 Jahren in 
der Schweiz. Mit ihrem 
Mann und den zwei Mäd-
chen lebt sie in Sursee. Die 
Pädagogische Hochschule 
hat Frau Graf in Holland be-
sucht und dort ihr Lehrdip-

lom von Kindergarten bis 6. Klasse erworben. Zu ihren 
Hobbies zählt reisen, essen gehen, lesen und Filme 
schauen. Der Koala ist ihr Lieblingstier und violett die 
Lieblingsfarbe. Sie hört gerne Musik von Kunz.

Jennifer Schärer 
Jennifer Schärer ist 24 Jah-
re alt und wohnt in Altisho-
fen. Momentan ist sie im 
letzten Jahr des Studiums 
zur Primarlehrperson an 
der Pädagogischen Hoch-
schule in Luzern. Sie freut 
sich sehr darauf, im kom-
menden Schuljahr die 1./2. 
Klasse zu begleiten.
Nach der obligatorischen 

Schulzeit hat Jennifer Schärer eine kaufmännische Aus-
bildung mit Berufsmatura absolviert. Nach einem Jahr 
als Sachbearbeiterin hat sie während eines Schuljahres 
als Praktikantin an einer Primarschule gearbeitet. Nach 
diesem Praktikum hat sie sich entschieden, das Studi-
um an der PH Luzern zu absolvieren.
Zu ihren Hobbies zählt das Reisen und das Zusammen-
sein mit der Familie, fotografieren, basteln und Fitness-
training.

Anmeldung Tagesstrukturen 
Die Eltern werden am Wellentag die Unterlagen für das 
Schuljahr 23/24 erhalten. Die Anmeldeunterlagen für 
die familienergänzende Betreuung sind darin enthal-
ten. Anmeldeschluss dafür ist der 12. Juni 2023. 

Wellentag vom 30. Mai 2023
Der einheitliche Schnuppermorgen, der sogenannte 
«Wellentag», findet am Dienstag, 30. Mai statt. Von 
10.10 bis 11.45 Uhr treffen die Lernenden ihre künfti-
gen Kameradinnen und Kameraden, sowie ihre Klas-
senlehrpersonen.
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Klassen und Lehrpersonen im kommenden Schuljahr 
2023 / 2024
Die Vorbereitungen für das kommende Schuljahr laufen 
auf Hochtouren. Nachfolgend finden Sie alle Klassen 
und Lehrpersonen des Schuljahres 23/24: 

Abteilung / Klasse	 Klassenlehrperson
Kindergarten A	 Sarah Muggli

Kindergarten B	 Raphaela Arnold

1./2. Klasse A	 Jennifer Schärer

1./2. Klasse B	 Daniela Schär

3./4. Klasse A	 Stephan Laetsch

3./4. Klasse B	 Jsabelle Penasa

5./6. Klasse A	 Rebecca Schüpbach

5./6. Klasse B	 Nadja Wey

Fachbereich / Stufe	 Fachlehrperson
IF 5./6. Kl.	 Marjolein Graf

IF / Beratung & Unter-
stützung Zyklus 1	 Sandra Jordi

IF 3./4. Kl. / FLP 5./6. Kl.	 Martina Häfliger

Fachlehrperson 5./6. Kl.	 Silvia Gisler

Integrat. Sonderschulung	 Birgit Steiner

DaZ / Fachlehrperson 1./2. Kl.	 Priska Arnold

Deutsch als Zweitsprache	 Agnes von Holzen

Fachlehrperson Kiga	 Isabelle Süss

Klassenassistenz	 Rita Zwimpfer

Klassenassistenz 	 Andrea Schwegler

Klassenassistenz	 Barbara Blum

Fachlehrperson Zyklus 2	 Fabienne Bachmann

TTG 1./2. und 3./4. B, 
Religion 4. Kl.	 Sabine Schmid

TTG 3./4. A und 5./6. Kl.	 Salome Pfister

Werken 5./6. Kl.
Hausaufgabenbetreuung	 Pius Schärli

Schulsozialarbeit	 Helen Heiniger

Kath. Religion 1. Kl.	 Esther Blum

Kath. Religion 2. und 3. Kl.	 Melanie Schuler

Kath. Religion 4. Kl.	 Sabine Schmid

Kath. Religion 5. und 6. Kl.	 Doris Zemp

Eltern-Schule-Forum

Wie Sie Ihren Kindern Grenzen setzten und in 
liebevoller Beziehung bleiben
Am 16. März 2023 durften wir Martina Rüttimann an 
unserer Primarschule in Egolzwil begrüssen. In der heu-
tigen Zeit ist es manchmal schwierig, alles unter einen 
Hut zu bekommen: Arbeit, Haushalt, Erziehung etc. Da 
hat man nicht immer die Nerven für alles. Vor allem 
wenn die Kinder nicht gerade das machen, was sie soll-
ten oder nicht so reagieren, wie man es möchte.

In Organisation mit der Schule Egolzwil konnten wir ei-
nen Vortag organisieren, bei welchem uns Frau Rütti-
mann einen Einblick geben konnte, wie und warum un-
sere Kinder in gewissen Situation reagieren und wie wir 
als Eltern oder auch als Lehrer auf diese Situation ein-
gehen sollten. Auch hat Frau Rüttimann uns in unsere 
Kindheit zurückgebracht, uns bewusst aufgezeigt, was 
wir von damals mit in unsere jetzige Erziehung genom-
men haben, oder was uns geprägt hat und wir es be-
wusst bei den eigenen Kindern nicht so handhaben.

Anschliessend durften sich alle beteiligten Personen 
bei einem Apero, welcher vom Eltern-Schule-Forum or-
ganisiert worden ist, über den Vortrag austauschen.

Frau Rüttimann hält nicht nur Vorträge, man kann sich 
auch an sie wenden und mit ihr einen Termin vereinba-
ren. Sie hilft Ihnen bei schwierigen Familienumständen, 
begleitet Sie als Familie und versucht, Ihnen und Ihren 
Kindern wieder ein harmonisches Zusammenleben zu 
ermöglichen. Infos unter: martinaruettimann.ch

 

,, Wie Sie Ihren Kindern Grenzen setzten und in liebevoller Beziehung bleiben. `` 

Am 16.03.2023 durften wir Martina Rüttimann an unserer Primarschule in Egolzwil begrüssen. 

In der heutigen Zeit ist es manchmal schwierig, alles unter einen Hut zu bekommen: Arbeit, Haushalt, 
Erziehung etc. 

Da hat man nicht immer die Nerven für alles. Vor allem wenn die Kinder nicht gerade das machen 
was sie sollten oder nicht so reagieren wie man es möchte. 

In Organisation mit der Schule Egolzwil konnten wir einen Vortag organisieren, bei welchem uns Frau 
Rüttimann einen Einblick geben konnte, wie und warum unsere Kinder in gewissen Situation 

reagieren und wie wir als Eltern oder auch als Lehrer auf diese Situation eingehen sollten. Auch hat 
Frau Rüttimann uns in unsere Kindheit zurückgebracht, uns bewusst aufgezeigt, was wir von damals 
mit in unsere jetzige Erziehung genommen haben, oder was uns geprägt hat und wir es bewusst bei 

den eigenen Kindern nicht so handhaben. 

Anschliessend durften alle beteiligten Personen bei einem Apero wo vom Eltern-Schule-Forum 
organisiert worden ist, sich über den Vortrag austauschen. 

 

Frau Rüttimann hält nicht nur Vorträge, man kann sich auch an Sie wenden und mit Ihr ein Termin 
vereinbaren. Sie hilft Ihnen bei schwierigen Familienumständen, begleitet Sie als Familie und 
versucht Ihnen und Ihren Kindern ein harmonisches zusammen Leben wieder zu ermöglichen. 
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V e r e i n e

Musikschule Region Willisau

Anfängerkonzert
17. Mai 2023, 19.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Egolzwil

Keiner zu klein, ein Musikant zu 
sein! Dies ist das Motto des Anfängerkonzerts vom 
Mittwoch, 17.  Mai 2023, welches um 19.00 Uhr in der 

Mehrzweckhalle in Egolzwil stattfindet. 
An diesem Abend stehen für einmal 
diejenigen Musikschüler*innen im Zen-
trum, welche im vergangenen August 
mit ihrem Instrument begonnen haben. 
Erklingen werden Instrumente wie die 
Blockflöte, Querflöte, Cornet, Klavier, 
Klarinette und noch viele mehr. Lassen 
Sie sich überraschen, welche Stücke die 
Musikanten zusammen mit ihrer Musik-
lehrperson einstudiert haben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pastoralraum Mittleres Wiggertal

Wir laden Sie herzlich ein, 
am Auffahrtsumritt am 18. Mai 2023 teilzunehmen

Der Pastoralraum Mittleres Wiggertal, mit den Kirchge-
meinden Altishofen-Nebikon, Egolzwil-Wauwil und 
Schötz-Ohmstal, lädt Sie herzlich zum Auffahrtsumritt 
ein. In diesem Jahr ist Schötz-Ohmstal die durchführen-
de Gemeinde.
Es besteht die Möglichkeit auch nur Teilstücke mitzuge-
hen. So zum Beispiel von der eigenen Gemeinde zur 
nächsten.

Ablauf
	 	 7.00 Uhr 	�Kirche Altishofen: Wir machen uns auf 

den Weg.
ca. 	 7.30 Uhr 	 �Marienkapelle Nebikon: Wir empfan-

gen den Segen.
ca. 	 8.45 Uhr 	 �Wendelinskapelle Wauwil: Wir feiern 

den Feldgottesdienst.
			�   Festpredigerin Simone Curau-Aepli, 

Präsidentin Schweizerischer Kath. 
Frauenbund

	 	 	 �Sie wird mit uns den ganzen Weg zu 
Fuss unterwegs sein.

	 	 12.15 Uhr 	 �Rest. St. Anton Egolzwil: Wir ziehen 
weiter.

ca. 	12.45 Uhr 	 �Parkplatz Wissenhusen Schötz:  
Wir lassen uns segnen.

ca. 	13.00 Uhr 	�Mauritiuskapelle Schötz: Wir erhalten 
den grossen Segen.

ca. 	14.00 Uhr 	�Adler Nebikon: Wir bitten um den 
grossen Segen.

ca. 	14.45 Uhr 	 �Kirche Altishofen: Wir danken für den 
Schlusssegen.

Nach dem Feldgottesdienst bei der Wendelinskapelle 
besteht die Möglichkeit, sich auf dem Schulhausareal 
Wauwil oder in den umliegenden Gaststätten zu ver-
pflegen.

Wir freuen uns, wenn Sie eine Wegstrecke mit uns tei-
len.

Bitte beachten Sie, dass die Bergstrasse, Wauwil von 
ca. 8.00 – 10.00 Uhr aufgrund des Gottesdienstes bei 
der Wendelinskapelle gesperrt ist. Besten Dank für Ihr 
Verständnis.

Die Kirchgemeinde Schötz-Ohmstal

Verhalten rund um das Pferd
Herzlich Willkommen auch im Namen des Kavallerie- 
und Reitvereins Oberwiggertal. Wir freuen uns, mit  
Ihnen diesen Tag zu verbringen. Wir möchten Ihnen 
gerne noch ein paar Infos zu den Pferden bekanntge-
ben. Pferde sind Flucht- und Herdetiere. Sie sehen  
Objekte nicht, die sich direkt hinter ihnen befinden. 
Aus diesem Grund sollten Sie sich nie einem Pferd von 
hinten nähern, es kann sich erschrecken und dadurch 
ausschlagen. Wir bitten Sie deshalb am Auffahrtsumritt 
den nötigen Abstand zu den Pferden zu halten.
Für Ihr Verständnis danken wir Ihnen und wünschen  
einen bereichernden Auffahrtsumritt.

Freundliche Grüsse 
KRV Oberwiggertal
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V e r e i n e

60plus Egolzwil-Wauwil 

Velotour
Donnerstag, 4. Mai 2023
Besammlung um 13.30 Uhr  
beim Pfarrheim

Die Route führt über St. Erhard – Knutwil – Dieboldswil 
– Lätte – Reider Lätte – Reiden – zurück entlang der 
Wigger nach Dagmersellen – Nebikon – zum Ausgangs-
punkt: Kaffeepause unterwegs.

Kann die Velotour wegen schlechter Witterung nicht 
durchgeführt werden, treffen wir uns im Café zum ge-
mütlichen Beisammensein oder einem Jass. Besamm-
lung und Zeit unverändert.

Tourenleiter: Walter Erni, Telefon 041 980 62 78

Wanderung
Donnerstag, 25. Mai 2023
Besammlung um 13.30 Uhr beim Pfarreiheim

Mit den Autos fahren wir nach Beromünster. Wir wan-
dern auf dem unterhaltsamen Radioweg Richtung Lan-
dessender. Dort angekommen, machen wir eine Pause 
auf dem grossen Picknickplatz und geniessen unsere 
selbst mitgebrachte Zwischenverpflegung und die herr-
liche Aussicht. Über einen anderen Rückweg endet die 
Wanderung beim Parkplatz.

Wanderzeit inkl. Pause: zirka 2½ Std.
Distanz: 6 km, 140 Hm

Bei schlechter Witterung wird vor Ort entschieden, ob 
wir uns in ein Restaurant verschieben!

Wanderleiter: Konrad Roos, Telefon 041 921 18 81

Gruppe «Fiire met de Chliine»

Am Samstag, 13. Mai, um 16.30 
Uhr laden wir alle Kinder im Alter 
von 3 Jahren bis und mit 1. Klasse 
mit ihren Eltern herzlich zu unserer 
Feier ins Pfarreiheim ein. 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Team Fiire met de Chliine

Jungwacht

Auffahrtsweekend  
18. bis 20. Mai 2023

Während dreier Tage begeben wir uns 
auf ein unvergessliches Abenteuer. Wir 
übernachten im Zelt, kochen über dem 
Feuer und erleben ein packendes Programm. Geniesse 
ein Wochenende im Grünen ohne Handys, Eltern und 
Hausaufgaben, dafür mit umso mehr Spannung, Spass 
und Action!

Wer ist eingeladen?
Alle Jungs aus Egolzwil und Wauwil
von der 2. Primarklasse bis zur 3. Oberstufe.

Von wann bis wann?
Donnerstag, 18. Mai, 10.00 Uhr bis Samstag, 20. Mai, 
ca. 14.00 Uhr, jeweils beim Pfarreiheim

Kosten?
Fr. 50.– (am Abreisetag mitbringen)

Anmeldung & Fragen:
bis 10. Mai 2023 an: Silvan Kronenberg, Gehrenweg 2b, 
6243 Egolzwil, silvan_kronenberg@hotmail.com

Wir freuen uns auf dich! 
Jungwacht Egolzwil-Wauwil  I  jungw8.com

Lebensmittelsammlung Sola: 1. Juli
Sommerlager: 8. Juli – 19. Juli

Café International
Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Dienstag, 23. Mai 2023
Pfarreiheim 9.00 –11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57
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Frauenverein

Vereinsreise

Die diesjährige Vereinsreise führt uns am Donnerstag, 
11. Mai 2023 in unsere wunderschöne Hauptstadt Bern.

Wir werden eine Führung durch die UNESCO-Altstadt 
oder den Zeitglockenturm erleben.
Der klassische UNESCO-Altstadtbummel bietet faszi-
nierende Einblicke in die Vergangenheit der Stadt Bern. 
Einen Blick hinter die Zeiger des Jahrhundertealten 
Uhrwerks werfen, die Geschichte des Berner Wahrzei-
chens erfahren und vom Turm aus der wunderschönen 
Aussicht geniessen – das ist die Zytglogge (Zeitglocken-
turm).
Nach der Führung werden wir ein feines Mittagessen 
geniessen. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Dieses Jahr werden, wir mit dem Zug reisen. Bitte mit-
teilen, ob ihr ein Halbtax oder eine GA habt.

Treffpunkt:	 7.45 Uhr Bahnhof Wauwil
Abfahrt:	 8.00 Uhr Abfahrt Zug in Richtung Bern 

Preis:	 Fr. 75.– für Mitglieder
	 	 Fr. 90.– für Nichtmitglieder
�Im Preis inbegriffen ist die Zugfahrt, Führung UNESCO-
Altstadt oder Besichtigung Zytglogge, das Mittagessen 
ohne Getränke

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

Ca. 18.00 Uhr werden wir wieder in Wauwil eintreffen 
(ohne Nachtessen).

Anmeldungen bis spätestens Montag, 1. Mai 2023 bei:
Vreni Kaufmann, Telefon 078 830 23 30
Liliane Kaufmann, Telefon 079 679 58 05
oder frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Maiandacht mit Neumitgliederaufnahme 
Der Frauenverein Egolzwil- 
Wauwil ist ein Verein, der 
die Gemeinschaft und Soli-
darität unter den Frauen 
von Egolzwil und Wauwil 
fördern möchte. Frauen 
jeden Alters und jeder Na-
tionalität sollen sich ange-
sprochen fühlen. Der Frau-
enverein ist ökumenisch 
sowie parteipolitisch neutral. Der Frauenverein bietet 
ein vielseitiges Jahresprogramm. An diversen Anlässen 
kann Frau sich austauschen und neue Kontakte knüp-
fen. 

An der Maiandacht vom 4. Mai 2023 werden Neu-Mit-
glieder in den Frauenverein aufgenommen. Wir laden 
alle herzlich zu Maiandacht zum Thema "Maria – wie 
eine Mutter mit vielen Händen» ein. Die Maiandacht 
wird von der Flötengruppe musikalisch begleitet.

Es würde uns freuen, viele Frauen an der Maiandacht 
begrüssen zu dürfen, welche die Neumitglieder will-
kommen heissen. Zum anschliessenden Apéro sind alle 
Maiandacht-Besucherinnen herzlich eingeladen.

Wenn du dich angesprochen fühlst, unserem Verein 
beizutreten, melde dich bei:
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Wir freuen uns auf dich! 

Donnerstag, 4. Mai 2023
Zeit:	 19.00 Uhr 
Treffpunkt:	 St. Wendelinskapelle Wauwil

Vorschau Juni
 7. Juni 2023	 Stand-Up-Paddel-Kurs
20. Juni 2023	 �Frauen-Wallfahrt zur Heiligen Maria 

Bernarda in Auw, Freiamt
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V e r e i n e

Aktive Familien

Besuch bei der Polizei

Wolltest du auch schon immer mal hinter die Kulissen 
eines Polizeipostens schauen und dir den Arbeitsalltag 
eines Polizisten erklären lassen? Dann melde dich an 
für den gemeinsamen Besuch bei der Polizei Schötz:

Datum:	 NEU! Mittwoch, 3. Mai 2023
Zeit:	 14.00 – 16.00 Uhr
Ort:	 Polizeiposten Schötz
	 Treffpunkt: Dorfchärn 1
	 Bitte die Kinder bringen und abholen
Alter:	 Kindergarten – 2. Klasse
Kleidung:	 �dem Wetter entsprechend, teilweise 

draussen
Preis:	 Fr. 5.– pro Kind

Die Aktiven Familien stellen für die Kinder ein Zvieri zur 
Verfügung. 

Anmeldungen bitte bis am Montag, 1. Mai an: 
Nathalie Kaufmann 079 574 69 60 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Voranzeige Juni 2023: Spielnachmittag im Moos
Mittwoch, 21. Juni 2023, 14.30 – 16.30 Uhr

Männerturnverein egolzwil

Wildschweinjagd mit Salto
 
Erstmals haben die Turner des Männer-
turnvereins Egolzwil, mit einem eigenen Auftritt, die 
Turnshow «TVS sucht!» des TV Santenberg mitgestal-
tet. Höhepunkt dabei, die turnerisch akribisch insze-
nierte Wildschweinjagd.

Die Turnshow gehört zu dem Höhepunkt im Vereinsjahr 
des TV Santenberges. Die Pfahlbauer-Show, welche die 

Kontaktfrau Aktive Familien:
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, Telefon 079 706 13 35
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Männerriegler aus Egolzwil auf die Bühne gezaubert 
haben war ein humorvoller turnerischer Leckerbissen.
Die Vorführung war eine 3-K-Show: Drei Kaufmanns 
studierten die Nummer ein, dabei wurde Männerriegen-
Präsident Stefan Kaufmann durch Urs und Reto Kauf-
mann unterstützt. Initiant Stefan Kaufmann erklärt: 
«Wir wurden angefragt, dieses Mal als Gastsektion auf-
zutreten. Diese Idee fand bei den Männerrieglern so-
fort regen Zuspruch. Das Thema Pfahlbauer wurde uns 
zugeteilt, wir hatten aber alle Freiheiten, wie wir dieses 
Thema umsetzen wollten.» 15 Turner waren auf der 
Bühne zu bestaunen, weitere halfen mit, um Bühnen-
bild oder Hilfsmittel zu organisieren oder zu basteln. 

Herausgekommen ist ein unterhaltsames fünfminü
tiges Stück in dem sich die Turner, trotz teilweise fort-
geschrittenem Alter, turnerisch vital auf der Höhe prä-
sentierten. Die Pfahlbauer zeigten eine showmässige 
Aufführung gespickt mit viel Witz und Humor. Höhe-
punkt war dabei eine Wildsaujagd, die mit akroba- 

mit Salto auf Wildschweinjagd

Egolzwiler Männerriegler turnerisch auf der Höhe
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das Wildschwein ist erlegt und 
wird in die Siedlung heimgebracht            

(Bilder: MTV / TV Santenberg)

die 15 Egolzwiler Männerriegler kurz nach ihrem Auftritt

tischen Salti und viel Jagdinstinkt Erfolg zeigte. Einige 
von den Turnern standen erstmals auf der Showbühne, 
aber der Tenor war durchwegs gleich: «Es hat riesigen 
Spass gemacht und hat uns gefreut, dass das Publikum 
unsere Aufführung derart gut gefallen hat, dass wir so-
gar herausgeklatscht wurden.»

Dorfbibliothek

Die Melodie der Bienen, ein Roman von Eileen Garvin

Alice ist Imkerin und hat durch 
den unerwarteten Tod ihres 
Mannes den Boden unter den 
Füssen verloren. Jake sitzt seit 
einem Unfall im Rollstuhl und 
findet nur noch Freude an der 
Musik, denn er hat das absolute 
Gehör. Harry ist äusserst schüch-
tern und hat Schwierigkeiten, 
soziale Bindungen einzugehen 
und einen Job zu finden.

Öffnungszeiten im Mai
Mittwoch, 3. Mai, 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 10., 17., 24. und 31. Mai, 19 bis 20 Uhr

Die drei könnten unterschiedlicher nicht sein, doch die 
Bienen bringen sie zusammen und machen sie zu einer 
Familie. Die beiden jungen Männer helfen der Imkerin,  
ihre mehr als hunderttausend Bienen zu versorgen, bis 
Jake ein Problem erkennt: In einigen Bienenstöcken 
kann er das Summen der Königin nicht mehr heraushö-
ren. Als die Melodie der Bienen zu verstummen droht, 
können die drei sie nur mit vereinten Kräften retten.

Elen Garvin ist es gelungen, eine unvergessliche Ge-
schichte zu schreiben über die Kraft des Miteinanders 
und der Familie, mit der man nicht unbedingt verwandt 
sein muss.

Sie lebt mit ihrem Mann, einer furchtlosen Katze, einem 
neugierigen Hund und etwa sechzigtausend Honigbie-
nen in Hood River, Oregon. «Die Melodie der Bienen» 
ist ihr Debütroman.
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SV Santenberg

Obligatorisch-Schiessen

Am Donnerstag, 11. Mai 2023, von 
18.30 bis 19.30 Uhr findet im Schüt-
zenhaus Wauwil das Obligatorisch-
Schiessen statt.
Bitte nehmen Sie zur Erfüllung der Schiesspflicht Ihr 
Schiess- und Dienstbüchlein oder den Militärischen 
Leistungsausweis sowie die Einladung der Armee (Blatt 
mit zwei Klebeetiketten) mit.

Gratis Pflanzplätz bei Dorfmatte 9!
Eigenes Gemüse, Beeren, Kartoffeln usw. säen, 
pflanzen, pflegen und ernten? Eine ideale Gele-
genheit zur Eigenversorgung mit saisonalen und 
frischen Gartenprodukten. Tränkwasser in Nähe. 
Diese günstige Möglichkeit zum selber gärtnern 
bietet sich ab sofort auf einem Stück «Pflanz-
plätz» bei der «Dorfmatte 9». 

Interessierte können sich bei Abwart  
Walter Studer, Abwart 041 980 33 49 
oder Handy 079 454 39 47 melden. 

Navo

Frühmorgen-Exkursion Santenberg
Sonntag, 7. Mai 2023, 6.00 – 10.00 Uhr

Treffpunkt:	 6.00 Uhr auf Parkplatz Allmend

Leitung:	 Arne Zumbach und F. Xaver Kaufmann
Anmeldung: 	 �Anmeldungen bis Freitag, 5. Mai,  

20.00 Uhr, vorzugsweise an  
info@navowauwilegolzwil.ch oder an 
F. Xaver Kaufmann (079 429 97 73, 
SMS, Sprachnachricht)

Mitnehmen:	 �Dem Wetter angepasste Kleidung und 
Feldstecher

Wir machen wir einen Rundgang von der Allmend 
entlang dem Sonnsite-Wald Richtung Engelberg und 
Trochenhof, hinauf auf die Chätzigerhöhe und durch 
den Wald wieder zurück zum Parkplatz Allmend. Wir 
beobachten die Kulturland- und Waldvögel und be-
sichtigen die Aufwertungen, welche im Rahmen des 
Projektes Engelberg und von Netz Natur Santenberg 
in den vergangenen 30 Jahren vorgenommen worden 
sind. Jedermann ist herzlich eingeladen. Vorkenntnisse 
sind keine erforderlich. Die Exkursion findet bei jeder 
Witterung statt.

Goldammer (Foto: Bruno Tanner, Wauwil)
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Volkstheater Wauwil

51. Generalversammlung

Nach einer erfolgreichen Freilicht
theater-Saison 2022 freut sich das VTW darauf, nach 
fünf Jahren, im Winter 2023 wieder ein Kinderstück 
aufzuführen. Am 31. März 2023 begrüsste zum ersten 
Mal der neue Präsident Thomas Stadelmann 39 Mit-
glieder im Restaurant Duc in Egolzwil zur 51. General-
versammlung. Neumitglieder sind Karin Häller, Roger 
Giger, Melanie Rölli und Seraina Tschanz. Nach einem 
feinen und geselligen Abendessen wurde der geschäft-
liche Teil der Versammlung eröffnet. 

Ehrungen
Für ihren Einsatz wurden dieses Jahr drei Mitglieder zu 
Ehrenmitgliedern ernannt: 

Judith Felder
Eintritt ins VTW im Jahr 2006. Sie leitete den Vorver-
kauf von 2006-2011, war Festwirtin von 2006-2010 und 
übernahm das Amt der Präsidentin für zehn Jahre von 
2012-2022. Zudem spielte sie in zahlreichen Produkti-
onen mit. 

Uschi Fischer
Mitglied seit 2005 und Regieassistentin von 2005-2018, 
sowie 2022 am Freilichttheater. 

Othmar Frey
Eintritt ins VTW 2006. Er war Saalchef von 2007-2009, 
Bühnenchef von 2010-2015 und ist immer zur Stelle, 
wenn er gebraucht wird. 

Hingegen hat Andrea Aregger ihre Demission als Fest-
wirtin (2011-2022) bekannt gegeben. Wir danken ihr 
für ihren leidenschaftlichen und unermüdlichen Ein-

satz und freuen uns, dass 
die weiterhin Mitglied des 
VTW bleibt.

Rückblick Spielsaison 2022
Wir können glücklich und 
zufrieden auf eine sehr er-
folgreiche Saison 2022 zu-
rückblicken. Nach 2017 war 
unser zweites Freilichtthe-
ater geprägt von einer en-
gagierten Crew, sowohl vor, 

als auch hinter der Bühne, tollem Wetter, guter Laune 
und ca. 3000 Besuchern. Ein besonders grosser Dank 
gilt Max und Margrith Blum, die uns ihren Hof uns somit 
eine einzigartige Kulisse zur Verfügung gestellt haben. 

Spielsaison 2023
Das grosse Rätsel um das Kindertheater, welches im 
November und Dezember 2023 aufgeführt wird, ist ge-
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löst: Die Wahl fiel auf «Heidi». Als Regisseurin konnten 
wir Barbara Alt für uns gewinnen. Auf die Zusammenar-
beit freuen wir uns bereits sehr und sind gespannt auf 
die Umsetzung des Theaterstücks. So viel kann schon 
verraten werden: Die Premiere findet am 25.11.2023 
statt. Alle weiteren Infos folgen zu einem späteren Zeit-
punkt.

Aufruf
Das VTW sucht immer tatkräftige Unterstützung. Alle 
Spielinteressierten, die gerne bei dem Kindertheater 
mitwirken wollen, sind herzlich eingeladen am 24. Juni 
2023, von 9 bis 12 Uhr zum «Casting-Morgen» in das 
Zentrum Linde in Wauwil zu kommen. Ausserdem sind 
wir noch auf der Suche nach einem oder einer neuen 
Wirtschaftschef*in, sowie jemand Technikinteressier-
ten, der oder die während der Aufführungen die Koor-
dination über alle technischen Angelegenheiten über-
nimmt. Bei Fragen und für weitere Informationen hilft 
Thomas Stadelmann gerne weiter: 
thomas.stadelmann@vtw.ch oder 079 641 52 23.

Badi Nebikon

Eröffnung Schwimmbad Stämpfel Nebikon,  
Samstag, 06. Mai 2023

Die schön gelegene Badeanlage mit den grosszügigen 
Schwimmbecken, dem attraktiven Nichtschwimmer-
becken mit vielen Wasserspielgeräten, der grossen 
Rutschbahn und den kinderfreundlichen Planschbe-
cken mit Spielplatz und den sattgrünen Liegewiesen 
laden bis zum Sonntag, 10. September 2023, zum Ver-
weilen und Erholen ein. Für Sport und Unterhaltung 
stehen nebst dem Wasserbereich die Spielwiese, die 
Beach-Volleyball-Felder, die Tischtennistische und der 
Billardspiel zur Verfügung. Nicht zu vergessen ist die 
gemütliche Gartenwirtschaft mit dem beliebten Grill, 
welcher mittags und abends aufgeheizt wird, und alle 
zum Grillieren einlädt.

Für das Schwimmbad sind Hubert Frei, Hanspeter Müller 
und das Schwimmbad-Stämpfel-Team verantwortlich.

Dieses Jahr starten wir das Projekt «KUNST AM WAS-
SER»! Lassen Sie sich überraschen. Vernissage mit dem 
Künstler am Eröffnungs-Wochenende!

Das BADI BEIZLI steht, wieder wie letztes Jahr, unter 
der selbständigen Führung von Pascal Sciangula und 
seinem BADI BEIZLI Team.

Adresse: Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel, 
Stämpfelstrasse, 6244 Nebikon
Telefon 062 756 25 13, badi.nebikon@gmx.ch, 
www.badinebikon.ch

Öffnungszeiten: 09.00 – 20.00 Uhr
In den Monaten Mai 2023 und September 2023 
behalten wir uns vor die Öffnungszeiten zu verkürzen!
10.00 – 19.00 Uhr
Bei ungünstiger Witterung behalten wir uns vor, die 
Öffnungszeiten zu verkürzen. Von 17.00 – 19.00 Uhr ist 
das Bad jedoch täglich bei jeder Witterung geöffnet.

Preisliste 2023	 Einzeleintritt	 10er-Abo	 Saisonkarte
Jg. 2023 – 2017	 Freier Eintritt
Schüler, 	
Jg. 2016 – 2007	 Fr. 5.00	 Fr. 45.00	 Fr.  60.00
Jugendliche, 	
Jg. 2006 – 2003	 Fr. 6.00	 Fr. 55.00	 Fr.  80.00
Erwachsene ab	
Jg. 2002 und älter	Fr. 8.00	 Fr. 70.00	 Fr. 100.00

Mittagskarte	 	 	 Fr.  75.00
Abendkarte	 	 	 Fr.  75.00
Zuschlag Kästchen klein	 	 Fr.  30.00
Zuschlag Kästchen gross	 	 Fr.  60.00
Zuschlag Kabine	 	 	 Fr. 100.00
Zuschlag Sonnenschirm Fr. 3.00		 Fr.  45.00
Saisonkarten müssen nicht vorbestellt werden. Sie 
werden gegen Bezahlung an der Schwimmbadkasse 
sofort ausgestellt. Für Vergünstigungen (Schüler und 
Jugendliche) wird ein amtlicher Ausweis verlangt.

Online Shop – NEU ab dieser Saison!
Sie können neu Ihren Einzeleintritt, Ihr 10er-Abo oder 
Ihre Saisonkarte bequem schon zu Hause lösen und be-
zahlen! Bestellen unter: badinebikon-shop.saisonabo.
ch oder auf unserer Website!
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Freie Eintritte
Kinder unter 6 Jahren (Jahrgang 2023 bis 2017) haben 
freien Zutritt, müssen aber in Begleitung von Erwach-
senen sein.
Schulklassen der Gemeinden Dagmersellen inkl. Orts-
teile Buchs und Uffikon, Nebikon, Schötz inkl. Ortsteil 
Ohmstal, Altishofen inkl. Ortsteil Ebersecken, Egolzwil 
und Wauwil haben freien Eintritt, wenn sie geschlossen 
und unter Führung einer Lehrperson erscheinen, und 
das Bad wieder gemeinsam verlassen. 

Ökumenischer Familiengottesdienst mit Velosegnung
Datum:	 �Sonntag, 14. Mai 2023, 10.00 Uhr 

(Velosegnung 09.45 Uhr)
Anmeldung:	 �für Muttertags-Brunch direkt an Jubla 

Nebikon!
	 �(Bis 5. Mai 2023 an Emma Tamburini, 

079 770 33 24 oder
	 emma.tamburini@outlook.com)
	 �Bei schlechtem Wetter findet der 

Anlass im Pfarreisaal statt. Bei zweifel-
hafter Witterung 079 770 33 24

Ferienschwimmkurse
Kurse:	 Kinderschwimmen ab 4 Jahren,
	 �Grundlagentest 1 – 7, Schwimm- und 

Kombitests des swimsports.ch, 
	 �Abzeichen bis Frosch Neopren obliga-

torisch
	 �Spezialkurse für Nichtschwimmer  

ab 8 Jahren und Erwachsene
Datum Kurs 1:	 �Montag, 17. bis Freitag, 21. Juli 2023,  

5 Lektionen à 30 Minuten, 
	 jeweils vormittags 9.00 – 12.30 Uhr
Datum Kurs 2:	 Montag, 7. bis Freitag, 11. Aug. 2023,
	 jeweils vormittags 9.00 – 12.30 Uhr
Preis:	 Fr. 125.00 exkl. Eintritt
	 �zusätzlich ev. Abzeichen Fr. 5.00 und 

Neopren Miete Fr. 10.00
Anmeldung:	 �www.aqua-holiday.ch oder  

079 525 06 30

Jugendbrevet
Kurse:	 Jugendbrevet
Datum Kurs: 	 �Montag, 17. bis Donnerstag, 20. Juli 

2023, 4 Lektionen à 2 1/2 Std, jeweils 
nachmittags ab 14.00 bis 16.30 Uhr

Preis:	 Fr. 85.00
Anmeldung:	 �SLRG Sempachersee, mit Link Jugend-

brevet Nebikon 17. 7. – 20. 7. 2023
	� auf unserer Website  

www.badinebikon.ch

Aqua-Fitness-Kurs 
Morgenkurs

Datum:	 �Dienstag, 13., 20., 27. Juni, 4. Juli, 
	 8., 22., 29. August 2023
Zeit:	 �Jeweils morgens ab 9.30 – 10.20 Uhr 
	 (Mindestteilnehmerzahl; 4 Personen)
Preis:	 Fr. 15.00 pro Lektion, exkl. Eintritt
	 Aquafit-Gurt der Badi gratis
Leitung:	 Esther Glanzmann, Grosswangen
	 Ausbildung:
	 > �Aqua-Fit Leiterausbildung bei «Ryffel 

Running Aqua-Fit Team»
	 > �Diverse Weiterbildungen im Aqua-

Fit-Bereich
Anmeldung:	 Esther Glanzmann, Grosswangen: 
	 > telefonisch 079 757 41 21 
	 > Per Mail Esthi0827@gmx.ch
	 > Webseite www.be-fit.ch

Schwimmkurs «Kraul» für Anfänger
Datum:	 �Donnerstag, 25. Mai, 1., 22., 29. Juni, 

6., 13., 20. Juli, 17., 31. August 2023
Zeit:	 Jeweils abends ab 19.00 – 19.45 Uhr 
	 (Mindestteilnehmerzahl; 4 Personen)
Anforderungen:	�100 m schwimmen in Bauchlage mit 

Ausatmung ins Wasser
	 Erfülltes 18. Lebensjahr
Versicherung:	 Ist Sache der Teilnehmer
Preis:	 Fr. 140.00, exkl. Eintritt
Leitung:	 Kathrin Burkart Iten, Schötz
	 Ausbildung:
	 > Schulschwimmlehrerin
	 > SLRG Expert
	 > PluSportleiterin Schwimmen
	 > Aufsicht Badi-Team Nebikon
	 Anmeldung und Informationen:
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	 �Gemeindeverband Schwimmbad 
Stämpfel:

	 > An der Kasse
	 > telefonisch 062 756 25 13
	 > Per Mail badi.nebikon@gmx.ch

Jugendtraining in der Badi Nebikon
Datum:	 �Donnerstag, 25. Mai, 1., 22., 29. Juni, 

6., 13., 20. Juli, 17., 31. August 2023
Zeit:	 Jeweils abends ab 18.00 – 18.45 Uhr 
Anforderungen:	�Wassersicherheitscheck oder mindes-

tens 50 m schwimmen in Bauchlage 
mit Ausatmung ins Wasser, tauchen 
bis 90 cm

	 Ab 10 bis 18 Jahre
Versicherung:	 Ist Sache der Teilnehmer
Preis:	 Fr. 5.00 pro Lektion, exkl. Eintritt
Leitung:	 Kathrin Burkart Iten, Schötz
	 Ausbildung:
	 > Schulschwimmlehrerin
	 > SLRG Expert
	 > PluSportleiterin Schwimmen
	 > Aufsicht Badi-Team Nebikon
	 Anmeldung und Informationen:
	 Gemeindeverband Schwimmbad 	
	 Stämpfel:
	 > An der Kasse
	 > telefonisch 062 756 25 13
	 > Per Mail badi.nebikon@gmx.ch

Frühschwimmen
Montags
Datum:	 �5., 12., 19., 26. Juni, 3., 10., 17., 24., 31. 

Juli, 7., 14., 21., 28. August 2023
Freitags
Datum:	 �2., 9., 16., 23., 30. Juni, 7., 14., 21., 28. 

Juli, 4., 11., 18., 25. August 2023
Zeit:	 �7.00 bis 8.00 Uhr (Zwischen 8.00 und 

9.00 Uhr ist das Bad wieder geschlos-
sen)

Preis:	 Fr. 5.00
Gäste:	 �Nur für Schwimmer, Jugendliche und 

Erwachsene über 16 Jahren
Infrastruktur:	 �Es steht nur das 50 Meter Becken zur 

Verfügung 
	 �(Sprungbretter, Wasserrutschbahn 

sind gesperrt / Badi-Beizli bleibt 
geschlossen)

14. Zeltnacht
Die Zeltnacht findet am Freitag, 9. Juni 2023 bei gutem 
Wetter statt. Bei schlechtem Wetter (starker Regen, 

kühle Temperaturen) behalten wir uns vor die Zelt-
nacht abzusagen! 
Interessierte melden sich bitte per Mail oder direkt an 
der Badi Kasse, damit wir das Plakat der Zeltnacht und 
die Ausschreibung zustellen können.

Badi Fest
Das Badi Fest findet am Samstag, 26. August 2023 nur 
bei gutem Wetter statt. Bei schlechtem Wetter (starker 
Regen, kühle Temperaturen) behalten wir uns vor, das 
Badi Fest abzusagen! 

X-Meter-Schwimmen 
Viele regelmässige und unregelmässige Schwimmerin-
nen und Schwimmer absolvieren jeden Sommer ein 
beachtliches Schwimmpensum. Es besteht wiederum 
die Möglichkeit, die geschwommenen Meter an der 
Schwimmbadkasse einzutragen.
Die Rangverkündigung mit schönen Preisen für die 
fleissigsten Schwimmerinnen und Schwimmer findet 
am Donnerstag, 07. September 2023, um 18.30 Uhr im 
Schwimmbad statt.

Verschiedenes
Die aktuelle Wassertemperatur und detaillierte An-
gaben von weiteren Anlässen während des Sommers 
finden Sie am Anschlagbrett beim Eingang und im In-
ternet unter: 
www.badinebikon.ch 
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041 980 07 43
info@kulturimzentrum.ch
www.kulturimzentrum.ch

Verein «Kultur im Zentrum» 
Oberdorf 6                       
6243 Egolzwil

Vor rund 30'000 Jahren war unsere Gegend von Gletschereis überdeckt. 
Nur wenige wissen, dass die Findlinge in unserer Gemeinde aus der 
Region Erstfeld UR im Gletscher hierher gekommen sind. Geologen der 
Keller-Lorenz AG (Luzern) haben unlängst die beiden Findlinge beim 
Hinterberg und bei der Allmend-Linde untersucht und diese spannenden 
Erkenntnisse gemacht. Eine neue Infotafel gibt dazu nähere Auskunft. 
Auch die Tonbildschau von Dr. Bruno Bieri (Willisau) schildert die 
Gestaltung unserer Landschaft durch den Rückzug der Gletscher. 
Heutzutage bewegt der Gletscherschwund in den Hochalpen die 
Naturfreunde und Geologen. Mehr zu alldem an unserem Kultur-Anlass.

Gletscher-Faszination: Wie lange noch?
Freitag, 05. Mai 2023
19.30 Uhr Singsaal Zentrum Oberdorf, Egolzwil

 Unsere zwei Egolzwiler Findlinge.                                
Ingenieurgeologe ETH Elias Strassmann präsentiert Erkenntnisse 
der Keller+Lorenz AG (Luzern)

 Gletscher formten unsere Landschaften: Tonbildschau von       
Dr. Bruno Bieri, Geologe (Willisau)

 «Die Uhr tickt» Vortrag über die Entwicklungen der Gletscherwelt:  
von Elias Hodel, Mitarbeiter bei der Versuchsanstalt für Wasserbau, 
Hydrologie und Glaziologie (VAW), ETH Zürich

 Degustation Eisweine

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Anlass ist öffentlich.

Kollekte für Unkosten und Weindegustation.

Einladung zum 
Kulturanlass



Blauring & Jungwacht

Infoabend Sommerlager 2023

Die Planung für das SoLa der Jungwacht und des Blau-
ring Egolzwil-Wauwil läuft bereits auf Hochtouren. 

Tagesprogramme werden zusammengestellt, Ämtli 
verteilt und natürlich wurde das Motto bestimmt. Die-
ses Geheimnis wird bald gelüftet, nämlich am Info-
abend vom 26. Mai 2023! Dazu sind alle interessierten 
Kinder und Jugendliche, gemeinsam mit ihren Eltern, 
herzlich eingeladen. 

Datum:	 Freitag, 26. Mai
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

Sommerlager 
Samstag 8. Juli bis Mittwoch 19. Juli 2022

Teilnehmen dürfen alle Kinder und Jugendliche aus 
Egolzwil und Wauwil ab der 3. Primarklasse im Schul-
jahr 2023/24. Auch Nicht-Mitglieder des Blaurings oder 
der Jungwacht sind herzlich willkommen! Kommt am 
Infoabend vorbei, um herauszufinden, ob das Sommer-
lager etwas für euch ist. 

Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit gerne an die Lager-
leitung wenden! 

Freundliche Grüsse
Blauring & Jungwacht Egolzwil-Wauwil

Die Lagerleitung:
Koch Sven	 077 468 84 26
Kaufmann Josua	 079 811 33 71
Müller Mara	 079 824 03 52

V e r e i n e
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Freunde wauwiler ebene

Vorstudie für Moderne Melioration beginnt

Der Verein «Freunde Wauwiler Ebene» (FWE) setzt 
seine Arbeiten vom Projekt «Landwirtschaftliche Pla-
nung+ Wauwiler Ebene» (LP+) aus dem Jahr 2019 fort. 
Damals wurde eruiert, dass der Umgang mit dem 
Boden für alle Akteure das Hauptthema ist und ein 
gemeinsamer Nenner darstellt. Um herauszufinden, 
ob das Instrument der «Modernen Melioration» ge-
eignet ist, um den Handlungsbedarf zum Boden um-
zusetzen, führt der Verein FWE im Jahr 2023 eine Vor-
studie durch. So soll diese Vorstudie auch Antworten 
auf die Frage liefern, ob über die Wauwiler Ebene als 
gesamtes Gebiet oder allenfalls nur in Teilgebieten in 
Zukunft eine Melioration durchgeführt werden soll 
und welche Trägerschaft sich dafür verantwortlich 
zeigt.

Die Wauwiler Ebene ist eine wertvolle Landschaft und 
ein sensibler Lebensraum. Sie wird von der Landwirt-
schaft, der Wirtschaft sowie als Kulturraum genutzt. 
Ebenso ist sie ein Erholungs- und Freizeitgebiet und 
steht im Fokus des Natur- und Landschaftsschutzes. 
Der Verein «Freunde Wauwiler Ebene» (FWE) führte 
2019 das Projekt «Landwirtschaftliche Planung» durch, 
um diese vielfältigen Anliegen und Erwartungen zu 
bündeln, Synergien zu nutzen und Konflikte zu lösen. 
In diesem hat eine rund 30-köpfige Gruppe bestehend 
aus allen relevanten Akteuren der Wauwiler Ebene 
(Landwirte, Vertreter von Flur- und Unterhaltsgenos-
senschaften, regionale Organisationen, kantonale Be-
hörden aus den Themenbereichen Landwirtschaft, Na-
tur, Boden, Archäologie, etc.) in mehreren Workshops 
verschiedene Themen wie der zunehmende Druck auf 
die landwirtschaftliche Nutzfläche etc. behandelt und 
Lösungsansätze erarbeitet, mit welchen Massnahmen 
die diversen Herausforderungen rund um die teils wi-
dersprüchlichen Interessen in der Wauwiler Ebene an-
gepackt und entschärft werden können. Das Resultat 
aus diesem Vorgängerprojekt sind Vorschläge für So-
fortmassnahmen sowie vier umfangreichere Projekt-
vorschläge. Diese wurden an der Ergebniskonferenz im 
September 2019 unter hohem Interesse allen Beteilig-
ten und den Medien vorgestellt (Schlussbericht unter 
www.fwe.lu einsehbar). 

Was seither geschah
Seither hat der Verein FWE mit den Gemeinden rund 
um die Wauwiler Ebene und der kantonalen Dienststel-
le Landwirtschaft und Wald lawa Gespräche geführt, 
wie diese Kernprojekte finanziert und umgesetzt wer-
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den können. In diesen Gesprächen wurde klar, dass ein 
ganzheitlicher Ansatz durch eine moderne Melioration 
eine mögliche Lösung darstellt. Um eine solche mo-
derne Melioration durchführen zu können benötigt es 
aber noch mehr Grundlagendaten. Deshalb führt der 
Verein FWE eine Vorstudie dazu durch. Es sollen auch 
die Fragen geklärt werden, ob diese in Teilgebieten 
oder über das gesamte BLN-Gebiet der Wauwiler Ebe-
ne umgesetzt werden soll und entsprechend soll auch 
die Trägerschaft definiert werden.

Das Vorgehen der Vorstudie gliedert sich in drei Pha-
sen; zuerst erfolgt während den Monaten Mai und Juni 
2023 eine Bestandesaufnahme, dann wird ein land-
wirtschaftliches Nutzungskonzept ausgearbeitet und 
im Herbst 2023 erfolgt mit allen Anspruchsgruppen der 
Wauwiler Ebene die Mitwirkung und Vernehmlassung. 
Die Resultate sollen Anfang 2024 vorliegen und werden 
dann allen Betroffenen und der Bevölkerung wiederum 
präsentiert.

Die Projektorganisation für die Vorstudie
Der Verein FWE beauftragt die Arbeitsgemeinschaft 
«ARGE Vorstudie Moderne Melioration Wauwiler Ebe-
ne», bestehend aus den beiden Firmen Agrofutura, 
Brugg, und Trigonet AG, Dagmersellen. Das Projekt 
wird eng begleitet von der kantonalen Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald (lawa). Das Projekt zur Vor-
studie wird wiederum finanziert zu je einem Drittel 
durch die Gemeinden rund um die Wauwiler Ebene, 
den Bund und den Kanton Luzern.

Kontakt
Patrik Affentranger
Freunde Wauwiler Ebene, 
Aktuar und Projektleiter Vorstudie
patrik.affentranger@ipsoeco.ch 
041 515 24 66, 079 223 03 67, www.fwe.lu 

Gesamtmelioration / Moderne Melioration
Meliorationen sind gesamtheitliche Projekte zur 
Erhaltung, Gestaltung und Förderung des ländli-
chen Raums und insbesondere der Landwirtschaft. 
Sie umfassen einerseits bautechnische Massnah-
men zur Verbesserung der landwirtschaftlichen 
Infrastrukturanlagen, der Ökologie und des Was-
serhaushalts sowie planerische Massnahmen zur 
Neuordnung des Eigentums und der Pachtverhält-
nisse. Es ist ein Instrument, dass schon lange an-
gewendet wird und in der Strukturverbesserungs-
politik des Bundesamtes für Landwirtschaft BLW 
verankert ist.

TV Santenberg

Turnshow

Nach langem Warten konnte der 
Turnverein Santenberg unter dem 
Motto „TVS sucht“ am Wochenen-
de vom 31. März und 1. April wieder 
einmal eine Turnshow durchführen. Auf der Suche nach 
neuen Mitgliedern wurde dabei ganz Wauwil Egolzwil 
abgesucht, vom Sportplatz über den See bis zur Sand-
grube. Dank den zahlreichen Helfern konnten dann 
auch mehrere Neumitglieder gefunden werden. Der 
TV Santenberg bedankt sich herzlich bei den mitwir-
kenden Gastvereinen sowie bei den Besuchern, welche 
die diesjährige Turnshow so zahlreich besuchten.
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Die Mitte Egolzwil – Pius Bernet, Präsident – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil 
T 041 980 58 29 – M 079 602 14 23 – Email: info@diemitte-egolzwil.ch 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung. 

 
Egolzwil bleibt im Kantonsrat durch Inge Lichtsteiner  
weiterhin vertreten 
 
Wir gratulieren Inge Lichtsteiner ganz herzlich zur 
glanzvollen Wiederwahl mit 7340 Stimmen in den Kan-
tonsrat mit dem viertbesten Resultat von 16 gewählten 
Kantonsrät/innen im Wahlkreis Willisau. Die gemütliche 
Wahlfeier mit Familienangehörigen, Helferinnen und 
Helfern, Parteimitgliedern sowie mit Nationalrätin Ida 
Glanzmann fand am Wahlsonntag im Gasthof Duc statt.   
Die Wahlbeteiligung in Egolzwil lag mit 42 % (analog 
2019) leicht über dem kantonalen Durchschnitt. Schade, 
dass kantonal und kommunal über die Hälfte der Stimm-
berechtigten ihr demokratisches Mitwirken nicht nutzten. 
 
In Egolzwil bleibt Die Mitte mit 42,2% mit Abstand die 
wählerstärkste Partei. Wir danken allen Mitte-Wähler/innen. Leider mussten wir gegen-
über 2019 eine Einbusse von 6.8% hinnehmen. Zweitstärkste Partei in Egolzwil ist die 
FDP.Die Liberalen mit 25.7%, gefolgt von SVP (15.8%), Grünen/GLP (9.8%), SP ( 6.5%). 
 
Empfehlung 2. Wahlgang Regierungsratswahlen am 14. Mai 
 
Höchst erfreulich wurden Reto Wyss und Michaela Tschuor (beide Die Mitte) bereits im 1. 
Wahlgang mit sehr hohen Stimmenzahlen gewählt. Für den 2. Wahlgang am 14. Mai ha-
ben rund 250 Delegierte der Mitte Kantonalpartei sich an der Delegiertenversammlung in 
Hergiswil LU grossmehrheitlich für die Konkordanz in der Luzerner Regierung aus-
gesprochen. Die Mitte Kanton Luzern unterstützt also Armin Hartmann (SVP) und 
Ylfete Fanaj (SP). Sie will mit diesem klaren Votum die politisch relevanten Kräfte in 
der Regierung einbinden. Geschätzte Stimmberechtigte: bitte nutzt Euer demokrati-
sches Recht und geht wählen.  
 
Einladung zur öffentlichen Mitte-Versammlung  
Mittwoch, 31. Mai 19.30 im Gasthof Duc 
 
Traktanden 
• Diskussion über die Traktanden der Gemeindeversammlung und den  

Vorschlag der Mitte Egolzwil zur Ersatzwahl Präsidium Controlling-Kommission  
• Diskussion über Strategiepapier externe Kommunikation der Gemeinde 
• Diskussion über den Stand des Glasfaserprojekts «Prioris»  
• Ausblick Nationalratswahlen 2023 und die Abstimmungsvorlagen 16. Juni 
• Jahresversammlung mit Rechnungsabschluss und Wahlen Vorstand 
 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Gerne begrüssen wir dazu auch neuzu-
gezogene und lokalpolitisch interessierte Einwohner/innen. 
Namens des Vorstandes Die Mitte Egolzwil 
 
Pius Bernet   Fabienne Infanger-Buob 
Präsident   Aktuarin 

 
 
Inge Lichtsteiner und Ida Glanzmann 
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 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 

 
Vielen Dank für die Unterstützung bei den Kantonsratswahlen 2023 
Es ist schon ein paar Tage her, der Wahlsonntag vom 2. April 2023. Genug Zeit um die Wahlresultate zu studieren und 
eine erste Analyse durchzuführen. Dabei habe ich schnell erkannt, dass ich in der Gemeinde Egolzwil ein sehr gutes 
Resultat erzielt habe. Die FDP konnte sowohl bei der Anzahl der Parteilisten wie auch bei den Parteistimmen gegenüber 
der letzten Wahl zulegen. Nachdem im 2019 noch 94 Listen für die FDP in die Urne gelegt wurden, waren es jetzt 101 
Listen. Noch schöner ist die Zunahme der Parteistimmen: von 1543 Stimmen im 2019 stieg diese Zahl bei den Wahlen 
2023 auf 1920. Entsprechend ist der Stimmenanteil der FDP.Die Liberalen in Egolzwil von 22,06% im 2019 auf 25,74% im 
2023 gestiegen. 

Als Ortsparteipräsident und Kantonsratskandidat freut mich dieses Resultat besonders 
und ich danke allen Egolzwilerinnen und Egolzwilern die uns mit ihren Stimmen zu 
diesem schönen Resultat verholfen haben. Besonders freut mich, dass offenbar ein 
aktives Mitwirken in der Politik doch noch honoriert wird. Das ist auch daran abzulesen, 
dass die Stimmbeteiligung in der Gemeinde Egolzwil leicht gestiegen ist (von 42,1% auf 
42,4%). Es sind also mehr Stimmberechtigte zur Urne gegangen als bei den letzten 
Wahlen. 
Dass die ganzen Anstrengungen im Wahlkreis Willisau für die FDP.Die Liberalen 
trotzdem zu einem Sitzverlust geführt haben, ist primär auf das schlechte Abschneiden 
im Entlebuch zurückzuführen. Viele gestandene Politiker haben erst mit diesem Resultat 
festgestellt, dass es einen Wahlkreisverbund der Wahlkreise Willisau und Entlebuch gibt. 
Tatsache ist, dass die aktuell gültigen Regeln zu diesem Resultat geführt haben und das 
ist zu respektieren. 

Das tolle Resultat hier in Egolzwil motiviert, die FDP und mich, uns weiterhin für die Gemeinde einzusetzen und die 
Interessen der Einwohnerinnen und Einwohner in der Gemeinde so gut wie möglich in der lokalen Politik einzubringen. 

 
Vorschau zur Parteiversammlung vom 5. Juni 2023 
Am 5. Juni 2023 findet die nächste Parteiversammlung der FDP.Die Liberalen Egolzwil im Gasthof Duc statt. Nebst den 
ordentlichen Traktanden wird auch eine Information und Diskussion zum Projekt PRIORIS durchgeführt. Da die 
Abstimmung zu diesem Projekt voraussichtlich an einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung im Oktober 
durchgeführt wird, soll die Meinungsbildung bereits jetzt beginnen. 
Die Einladung mit Traktandenliste wird in der nächsten Egolzwiler Sicht, Ausgabe Juni 2023, veröffentlicht. 

 
Tag der Nachbarschaft, Grenzbegehung Egolzwil -Wauwil am 27. Mai 2023 
Wissen Sie, wo genau die Grenze mit unserer Nachbargemeinde Wauwil verläuft? Der Tag der 
Nachbarschaft ist eine gute Gelegenheit, die Grenzführung kennenzulernen. Gemeinsam mit 
Wauwilerinnen und Wauwilern marschieren wir am Samstag, 27. Mai 2023, die gemeinsame Grenze 
unserer beiden Gemeinden ab. Auf dem Weg erhalten Sie von der Arbeitsgruppe Biodiversität, der 
NAVO, der Freunde Wauwiler Ebene sowie der Jagdgesellschaft Santenberg interessante Informationen 
über das Zusammenleben mit der Natur und unserem Lebensraum. Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich 
über Ihren schönen Wohnort näher zu informieren.  
Details sind im Inseratenteil, auf unserer Homepage www.fdp-egolzwil.ch oder mit dem Link im QR-Code zu finden. 
  
  

Die liberalen Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 
Donnerstag, 25. Mai 2023, 14.00 Uhr bei BOWI Garten + Freizeit AG, Willisau 

Es gibt eine Betriebsbesichtigung bei diesem Familienunternehmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Florian Blum, 041 980 32 63 
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Gruppenkurs 

45-INTENSE 
Gelange Sie zu einer Top-Form in der Mittagspause! 

45 Minuten intensives Zirkel Training. Aufgebaut als Intervall Training, variieren 
wir zwischen Kraft- und Ausdauer Übungen. Mit der passenden Musik können 
Sie hier Vollgas geben und durch ein abgestimmtes Cool-Down perfekt in den 

Nachmittag starten. 

 

Melden Sie sich jetzt an unter 041 980 55 00 oder physiotherapie@pfgm.ch 

 

 

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness
Wauwil

G
m

bH

Priorität – Ihre Gesundheit

Betriebsferien
Coiffure Manuela
Haldenweg 1, 6243 Egolzwil, 041 980 24 25

✈	 Ferien von Montag, 29. Mai bis
	 Montag, 26. Juni 2023

Zu vermieten in Wauwil, Dorfstrasse 30

2½-Zimmerwohnung, 2. OG
Mietzins inkl. NK Fr. 1'000.–

Schöne, gemütliche Wohnung 
im Alterswohnblock nähe Dorfzentrum 

Bezug per 1. Juni 2023 oder nach Vereinbarung

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Kath. Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil
Daniela Lehni, Telefon 078 789 75 83

WIR SUCHEN DICH!

JJEETTZZTT  FFÜÜRR  115500..-- EEIINNEE  
SSAAIISSOONN                SSPPIIEELLEENN!!
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Am Samstag, 29. April 2023 ist es soweit: 
Von 9 bis 13 Uhr wird der  

erste Themenmarkt auf dem Glasiplatz  
durchgeführt. 

Das Anmeldeformular und das Konzept (Merkblatt) sind auf der Website  aufgeschaltet  
und können auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden. Weitere Infos: wauwil.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frühlingszauber auf dem GlasiplatzFrühlingszauber auf dem Glasiplatz

Nächster Themenmarkt: Sommertraum, Samstag, 24. Juni, 9 - 13 Uhr

Attraktive, vielseitige  

und  gluschtige  

Verkaufsstände

Feiner Imbiss aus der 

Küche des Jodlerklub 

Santenberg

Teilnehmende
– Matter Anita Acrylbilder von Anita
– Renggli Vreni Vreni Renggli - Kunst für Mütter
– Hunkeler Madlen Feines vom Gasshof, Wauwil
– Roos Thomas Tudium / Reich der Werker
– Kaufmann Claudia Schönes aus Ton
– Voney Sonja Faszination von Duplos Occassionsverkauf
– Aktives Wauwil Wauwil Taschen / Geschenksideen
– Schöpfer Eliane LILLE Ven, Holzspielzeuge usw.
– Bögli Lena Flower & Style, Werkstücke mit Natur

– Geiser Gaby, 
   Affentranger Renate Pflege- und Reinigungsprodukte

Imbiss-Stand
Jodlerklub Santenberg
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Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, Telefon 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

	 	 Feldheim  
	 	 Regionales Alters- und Pflegezentrum 
		  Feldheimstrasse 1, 6260 Reiden	
		  Telefon 062 749 49 49

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Di – Do	8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr		 8.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Telefon 041 972 71 91, zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 
6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung täglich von 08.30–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 30
nicole.roos@sobz.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG
Biffig 1, 6247 Schötz, 
Telefon 041 984 23 00

Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, Telefon 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35

Wichtige Adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Miriam Furrer, Jugendarbeiterin, 079 522 04 59, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do	 9.00 – 11.00 Uhr
Fr	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, Telefon 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Begleitgruppe für Schwerkranke und  
Sterbende Santenberg und Umgebung
Telefon 041 980 09 77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch 
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Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte Notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................� 041 984 00 50
Dr. G. Klein, Wauwil.................................� 041 980 55 55
Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen..................� 062 756 32 22
Dr. M. Strässle, Schötz............................� 041 982 06 70
Doktorhuus, Nebikon.............................� 062 756 16 26
Tox-Zentrum (Notfallnummer)...................................�145
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10
Fax 041 984 00 11

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Die Schalter sind geöffnet: 
Montag	 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 8.00 – 12.00 Uhr� 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch	 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag	 8.00 – 12.00 Uhr� 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr
Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungs
personal ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

Mai 

Mo 1.  Musikschule Region Willisau: Anmeldeschluss für SJ 2023/2024;  

Di 2. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 
kath. Pfarreiheim 

Mi 3. 14.00-16.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Besuch bei der Polizei; Polizeiposten 

Do 4. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Velotour; Besammlung Pfarreiheim 

Do 4. 19.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Maiandacht mit Neumitglieder; Wendelins 
Kappelle 

Fr 5. 19.30 Verein «Kultur im Zentrum»: Thema Gletscher-Faszination. Wie lange noch?; 
Singsaal Zentrum Oberdorf 

So 7.  NAVO Wauwil-Egolzwil: Exkursion Santenberg; Santenberg 

Di 9. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Do 11. 07.45 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Vereinsreise; Besammlung Pfarreiheim  

Do 11. 18.30-19.30 SV Santenberg: Obligatorisch-Schiessen; Schützenhaus 

Fr 12. - So 14. NAVO Wauwil-Egolzwil: NAVO - Exkursion ins Wallis; Wallis 

Fr 12. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 12. 17.00-22.00 FDP Egolzwil: Feierabendbier der FDP Egolzwil; Bei der Raclettestube 

So 14. 10.00 Pfarramt Egolzwil-Wauwil: Muttertag-Gottesdienst mit Männerchor; Pfarr-
kirche 

Di 16. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 
kath. Pfarreiheim 

Mi 17. 19.00 Musikschule Region Willisau: Anfängerkonzert; Mehrzweckhalle 

Do 18. 08.45 Pfarramt Egolzwil-Wauwil: Auffahrt; Wendelinskapelle 

Do 18. - Sa 20. Jungwacht Egolzwil-Wauwil: Auffahrtsweekend Jungwacht; Pfarreiheim 
Wauwil 

Do 18.  Schulen: schulfrei (Auffahrt) 

Fr 19.  Schulen: schulfrei (Freitag nach Auffahrt (Brücke)) 

Fr 19. 20.00-22.00 Verein «Kultur im Zentrum»: Singen am Santenberg SAS; Schützenhaus Wau-
wil 

Di 23. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Do 25. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Besammlung Pfarreiheim 

Do 25. 18.30-19.30 SV Santenberg: Feldschiessen (Vorschiessen); Schützenhaus 

Fr 26. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 27. 09.00-12.00 FDP Egolzwil mit FDP Wauwil: Tag der Nachbarschaft – Grenzbegehung; Chät-
zigerhöchi 

Mo 29.  Schulen: schulfrei (Pfingstmontag) 

Mi 31. 20.00-22.00 Die Mitte Egolzwil: Parteiversammlung; DUC 

 


